
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1907

47 (29.1.1907) Mittagausgabe



Weint lWch Mittag an sgcrde. Verbttitetße Zeitsns ZaSenS.
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Erpeditio«.
Zirkel und Lammstrabe EK >
aichst Kaiiersrr. u. Marktpl .
vries- od. Telegr.-Adr. laute

nicht aus Namen , sondern :
.»adilchePnffe ^ »arlrn,h«.
Aezng in Karlsruhe :

Im Berlage abgeüolt :
Monatlich «0 Psg.

Frei ins Haus geliefert :
viertel ,Sbrlich: M . 3.10.
««»wärttz. bei Adhalung
om Postschalter M. 1.80.
Durch den Briest räger täglich
2 mal ins Haus gebrachtM. 2.52 .

❖
General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Raden.-

Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe . "
einzelne Nummer» S Pfg.

Anzeige« :
Die Petitzeile SS Pf, .,

die Rellamczcile 70 Pfg .

Gratis-Keilagkn:Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsrnßer Mnterkattungsblatt '', monatlich 2 Nummern „Jittriet“,Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer- u . 1 Wirrter -Kahrplanöuchund 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .
Täglich 12 dis 40 Seiten, weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Seitungen . '

Eigentum und Verlag von
K. rhiergarte ».

Verantwortlich
jür den politischen, unter--
haltenden und lokalen TrS

Albert - erzog,
für den AnzeigeN- Teit
« . « iuderspacher .

sämtlich in Karlsruhe.

Aussage:

34000 IrtpL
gedruckt auf 2 Zwillings-

AotationSmafchinen .

In Karttrahe und nächst«
Umgebung über

S » OOO
Abonnenten.

Nr . 47. Karlsruhe , Dienstag den 29 . Januar 1907 . Telepho»-Nr. 86. 23. Jahrgang .
Für die Monate

Aebruar u . März
wird hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täglichzweimal in einer Auflage von 34000 Exem¬

plaren erscheinende
„ Vadische Presse "

das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Bade « .
Die volksiümliche , unabhängige und nationale Halt« der

„Badischen Presse "
, in der jedem Stande und jeder Konfession

Alle Achtung entaegengebracht wird, die Schne igkeit und Sorg¬
falt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der Residenz,des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches und desAlandes . die stets bewährte Reichhalt g 'eit auch ihres unter¬
haltende» Teils im Rornaufeuilleto «, in Kunst und
Wissenschaft , den Vermischte « Nachrichten und dem
«»per anderen Beigaben wöchentlich zweimal beigelegten Unter -
haltungsblatt , die Fülle der Personalnachrichten aus
der gesamten bav . Beamtenschaft , die Raschheit in der Bericht¬
erstattung des Handelsteils mit den hauptsächlichen Frank-
strler Börsenkursen und den BerlosnngSliste » rc. , dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der
.Badischen Presse " einen von Jahr zu Jahr steigenden Leser-Seis geschaffen .

Der im Laufe des nächsten Monats zusammentretende neue
Deutsche Reichstag , über dessen Beratungen auf das schnellste
und eingehendste berichtet werden wird, dürfte im Mitte! punkteKr öffentlichen Aufmerksamkeit stehen, sodaß auch . aus diesem
®tunbe das Halten einer Zeitung, welche genau über feine
Tätigkeit unterrichtet, zur Notwendigkeit gehört .

Ter überaus vielseitig organisierte und weitver¬
zweigte Depeschendienst — darunter die Berichterstatt¬
ung über die russischeReform - und Revolntionsdeweg ,»«g — wird an Schnelligkeit und Mannigfaltigkeit
nicht über troffen .

Neben anderem hat auch die uun in erweitertem
Maße im Hauptblatt und Unterbaltungsblatt der „Bad . Presse "
durchgesührte Illustrierung aktueller Vorkommnisse viel
Äneikennung zu verzeichnen.

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten„Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle kleinerer Er-
Pistungen, Aufsätze , Gedichte, Rätsel rc. enthält — den monatlichmhimals erscheinenden Berlosuiigslisteu, sowie der Gratis-
Beilage „Kurier "

, Anzeiger für Landivirtschaft. Garten -, Obst¬
und Weinbau, kostet die „Badische Presse " für de Monate
Februar und März 1 Mk. 20 Psg . ohne Zustellgebühr .Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung derPost-<tuittnng und 10 Pfennig - Marke für Franko - Zusendung als
wertvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman ,1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .Es werden Bestellungen nach ausivärts durch alle Postrnstalten und Postboten entgegengenommen .

Are Krpedilion der „Aad . Messe ".

Aas Den VtchMungku kt Karlsruher Haudtlskamintt .
Sitzung vom 22 . Januar.

P . Karlsruhe , 2 ’ . Jan . Einem Wunsche der Handelskammer ent¬
sprechend hat sich die Generaldirektion der badischen Staatseisenbcchnenbereit erklärt , Rückfahrkarten Karlsruhe - Brüssel über Köln und Karls¬
ruhe-London über Köln-Osiend « einguführen. — In der Stadt Baden wardie Polizeibehörde im vorigen Jahre wiederholt gegen Kaufleute wegendes Verlaufens von mit Kupfersalzen gefärbten Gemüse-Konserven vor-
gegangen. Die Handelskammer hatte sich dieser Angelegenheit in einer
größeren , an das Großhcrzogliche Ministerium des Innern gerichtetenEingabe angenommen. Ende Dezember ist nun seitens des genanntenMinisterinnrs an das Bezirksamt Baden ein Erlaß ergangen , nach wel.
chem eine Beanstandung von kupferhaltigen Gemüse-Konserven seitensder Polizeibehörden unterbleiben kann, wenn der Gehalt an metallischemKupfer iu einem Kilogramm Konserven nicht mehr als 30 Milligrammbeträgt . Mit Rücksicht aus . die schwere Schädigung, welche die Aufnahmegrößerer Mengen von Kupsersalzen in dem menschlichen OrganismusHervorrufe , solle indessen durch fortlaufende amtliche Erhebung von Stich¬proben darüber gewacht werden, daß der Zusatz von Kupsersalzen nurinnerhalb dieser Grenzen des Ungefährlichen geschehe. — Gemäß § 192
Handelsgesetzbuch hat die Handelskammer Revisoren zur Prüfung desGrün 'dungshergangcA der Aktiengesellschaft „Reue Karlsruher Schiff¬fahrts - Aktiengesellschaft " bestellt . — Das russischeZolldepartementhat die
Erleichterung eintreten lassen , daß aus wichtigeren russischen Binnen -stationen die Besichtigung und Verzollung von ausländischen Ware» aufGrund der mit der Post einzusendendenausländischen Fakturen u. Spezi¬fikationen erfolgen kann. Ztach einer Mitteilung der Großh . General -direktion der badischen Staatseisenbahnen wollen die deutschen Eisen-
bahnverwaltungen diese Vergünstigung im Interesse des direkten Ver¬kehrs nach Rußland auch auf die UebergangAstationcnWirballen , Mexan -drowo und SoSnowice ausdohnen lasten. Rach einer Umfrage bei den in
Betracht wnMwden Interventen ihres -Bezirks wurde von der Handels¬kammer die Zulastung der fraglichen Einrichtung empfohlen. .Tie Handelskammer zu Mannheim hatte der hiesigen vrrtgeteilt , daßsie beschlossen hak« , im kommenden Februar eine öffentliche Protestkund¬gebung gegen die drohend« Einführung von Schiffahrttzabgaben zu ver¬anstalten , in der die Herren Professoren Dr . Labcmd -Strahbnrg und Dr .Gothein-Heidelberg als Referenten au ^rreten würden . Die Ansvage, derMannheimer Kammer, ob die hiesige bereit sei, die Einladung zu dieserKundgebung mit zu unterzeichnen, wurde sofort bejahend beantwortet .Die Karlsruher Kammer har sich beLnmMch wiederholt gegen die Wieder¬einführung von Schiffahrtsabgaben ausgesprochen.Es wird die Rechnung für 1906 vorgektzt und der Voranschlag für1907 beraten und festgeftellt . Der Beitragsfuß wird für das laufendeJahr , wie in den letzten sechs Jahren , aus 1 H von 100 & steuerpflichti¬gem Kapital festgesetzt. Zur Förderung der vom Kaufmänmschen Ver¬ein« Karlsruhe ins Leben gerufenen Haudelshochschulkurse werden wieder1000 M und zur Gewährung dmr Bücher- oder Geldprämien an di«Schüler der kaufmännischenFortbildungsschulen bezw . Handelsschulen desKammerbezirks wieder 600 M in den Voranschlag eingestellt. Weiterwerden 300 Jf, zur Unterstützungder Abhaltung von Vorträgen im Kam¬merbezirke vorgesehen . — Auf Ersuchen des Amtsgerichts Bruchsal wer¬den in die bei diesem bestehende Kommission zur Berichtigung und Ber -

vollständigung der Handels - und Genoffenschaftsregister für die Restzeitder laufenden Amtsperiode zwei Ersatz -Beisitzer und -Stellvertreter ge -Ivählt. — Nach einer der Handelskammer von einer hiesigen Firma zu¬gegangenen, .von Ulm datierten Mitteilung wird seit einiger Zeit ange¬strebt, in den Einkaufsbedingungen beim Warenbezüge vom Auslände die
Bestiimnung „ Akzept oder Kassa des vollen Fakturenbetrageö gegen Kon¬nossement " dahin abzuändern , daß „ 80% des Fakturen derrngs in Akzeptoder Kaffa gegen Konnossement , Rest noch Empfang und Richtigbesundvon Ware und Gewicht " gegeben werden sollen und zwar bei Rosinen ,

Korinthen , Pflaumen , Bohnen, Mandeln usw. Die Mehrheit der hiesigen .Kammer ist dafür , diese Bestrebungen zu unterstützen.
Der Großh. Zolldirektilm hier soll auf eine Anfrage , betreffend, ein

Gesuch um Bewilligung zollfreien Beredelnngsverkehrs für Baumwoll -
samenöl, geantwortet werden, soweit die Handelskammer die Verhält »niste zu übersehen vermöge, sei bei einer Genehmigung des Gesuchs ei««
Benachteiligung anderer heimischer Erwerbszweige nicht zu befürchten. —
In verschiedenen Teilen des Handelskammerbezlrks ist ein empfindlicherMangel an Zehnmarkstücken zu tage getreten . Es soll deshalb , wie etvon hier aus bereits im Dezember 1903 geschehen, das Reichsschatzamtersucht werden, für eine recht baldige und ausgiebige Neuprägung vonKronen besorgt zu sein . — Auf die Beschwerde einer Karlsruher Firmawegen angeblich mangelhafter Bedienung ihrer Fernfprech-Anschluß-leitung hatte sich die Handelskammer an die Kaiserliche Oberpostdirektionhier mit einer Eingabe gewandt. In dem hierauf ergangenen Bescheideheißt es u . a . : Nur wenn jeder einzelne, zu Klagen Anlaß gebende Fallzur Kenntnis des Teleyraphenamts gebracht wird , ist e§ möglich , die Ur¬sache der Wartezeit näher festzustellen und, falls einmal Unachtsamkeitdes Personals vorliegen sollte , das Erforderliche zur Abhülfe zu veran¬lassen . Fälle einer längeren Wartezeit als zwei Minuten sind selten«Ausnahmen und jeweils durch besondere , meist nicht vermeidbare Um¬stände bedingt, keinesfalls aber auf einen Mangel an Bedienungsper¬sonal zurückzusühren . Die Vielfachumschalter der Bermittelungsstellesind zu allen Tageszeiten den Verhältnissen entsprechend ausreichend be¬

setzt. Jedoch kommt es, wie erklärlich , bei größeren Orts -Fernsprechi-netzen , besonders z. Zt. des regsten Geschäftsverkehrs , vor, daß gleich¬zeitig mehrere der von einem und ldemiselben Beamten zu bedienendenTeilnehmer die Herstellung von Verbindungen verlangen . Ta dieser Be¬amte nur eine Verbindung nach der anderen Herstellen kann, ist es nähtzu vermeiden, iaß der eine oder andere Teilnehmer eine kurze Zeit war¬ten muß . Dieser Umstand wird von vielen Teilnehmern nicht genügendgewürdigt .
Den Inhaber der amtlichen Güterbestätterei hier hat um ciire Er¬höhung der Bestätterei-Gebühren nachgesucht und fein Ansuchen mit derallgemeinen Verteuerung des Betriebes begründet. Bon der Großh . Be-triebsinspektion -Karlsruhe äst .auch die Handelskammer unter Uebersend-ung des Entwurfs eines neuen Tarifs um ein« gutachtliche Aeußeruntzüber die Höhe der in d̂iesem angeführten Gebühren angegangen worden.Mit der Mehrzahl der von ihr zur Sache befragten, in das Handels¬register eingetragenen Karlsruher Firmen Mt die Handelskammer die

gewünschte Gebührenerhöhung für berechtigt . — Nach einem der Handels¬kammer Don ;betn Großh. Landeskommiffärhier zugegangenen Erlaste desGroßh . Ministeriums des Innern ist von verschiedenen Seiten die Äin
rogung gegeben worden, cs möge mindestens versuchsweise , aber mög¬lichst allgemein bei den Behörden des Staats die ungeteilte sog. englischeArbeitszeit eingeführt werden, so daß die täglichen Geschäftsstunden nichtauf Vormittag und Nachmittag verteilt, sondern von vormittag 8 bezw. 9bis nachmittags 4 beKv. 5 Uhr ohne Pause oder doch nur mit einer ganzkurzen Frühstückspausedurchgeführtwürden. Der Herr Landeskourmistärwünscht von der Handelskammer eine Aeußerung zu dieser Angelegenheit.Der Beschluß soll in der nächsten Bollversammlung gefaßt werden, unddie Jnterestenten des Kammerbezirks werden deshalb auch auf diesemWege gebeten, der Handelskammer recht bald mitzuteilen , wie sie sich zuder geplanten Neuerung stellen , bezw . ob und bejahenden Falls inwictveiksie davon eine Schädigung oder Störung des geschäftlichen Verkehrs mitden Behörden befürchten.

* -r *
8 Konstanz, 28 . Jan . Die Handelskammer für den Kreis Kon¬stanz beschäftigte sich mit der Einführung einer Umsatzsteuer für Ge¬treidemühle « und faßte hierzu folgenden Beschluß: Die Kammer kanndie Einführung einer Reichsumsatzsteuer für Mühlen nicht befür¬worten . Sie erkennt die ungünstige Lage der kleineren und mitt¬leren Mühlenbctriebe ohne weiteres an und hält deren Erhaltung im

KeirnutH Aunk .
Roman von A. Marbh .

(9t , Fortsetzung.) (*•«»?*« »ntatt*.
XXXXI .

„Gnädiges Fräulein , darf ich eine Bitte wagen?" fragte^Sstnant Specht, als er ein paar Tage vor Weihnachten RoseäUröt in der Wohnung traf .
»Gewiß, Herr Leutnant, " lächelte sie freundlich. „ Womit
ich Ihnen dienen?"

^ „Ich möchte ein Scherslein zur Weihnachtsbescherung fürÄre Armen beitragen . Gestatten Sie . " Specht entnahm seinemPortefeuille einen Geldschein und reichte ihn dem jungen Mad¬
ien. das jedoch nach einem Blick auf das Papier freudig betroffenö°gene, es zu ergreifen.

„Hundert Mark ? Das ist doch wohl ein Versehen? Nein ?
ich weiß doch nicht, ob ich diese hohe Summe vnnehmen«arf?"

„Aber unbedingt, verehrtes
'

Fräulein . " Mit bittendem
legte Specht das Staatspapier in Rosens Hand . „Ich«Eie die Summe Ihrem Vater zur Verteilung an die Orts -
übergeben, doch Herr Forstmeister nieinte, cs wäre fraglich,bei der gegenwärtig herrschenden Not gerade Bargeld am

^ ^ näßigsten für die Leiste ist . Ich solle nnt Ihnen darüberSkaten, Sie wären über die Verhältnisse der einzelnen Familienl ^ ai unterrichtet und wissen, was sie am notwendigsten ge-^ auchen.
"

»Ach. sicher würde ich oft fehl greifen, " sagte Rose bescheiden,
^ enn Pastor Lichtenberg nebst seiner warmherzigen Gattin und

Dttsschulzen mir nicht ratend zur Seite ständen, sie sind
: höhere Instanz . Doch nun vor allem Ihnen tausend' Herr Leistnaist, für Ihre reiche Beisteuer . Sie wird zahl-! Kummertränen ' trocknen helfen. Gleich morgen vormittagMe ich in hie Stadt , die nötigen Einkäufe zu machen an Klei-
i ^ SäWcken und LebensmittÄn. Sie können es sich gar nicht

vorstellen , in wie vielen Familien es am Allernotwendigstenfehlt- zumal dort, wo noch Krankheit eingekehrt ist . Die Bedürf¬tigsten werden selbswerständlich zuerst bedacht . Ganz leer gehtzum Feste memand aus . Mein gegenwärtiger Reichtum.
" Ra¬sens Augen streiften freudestrahlend den empfangenen Geldschein ,„läßt mich sogar hoffen , daß für jeden Familienvater , und wo der

Versorger fehlt, für die armen Hausmütter noch extra ein kleines
Geldgeschenk übrig bleibt. "

Spechts Blicke hingen wie entzückt an dem reizenden, sanftgeröteten Mädchenangesicht .
„Welch einziges Geschöpf ! So hold, so gut ! " klang es in

seinem von anbetender Liebe erfüllten Herzen, während er laut in
bewegt gehendem Tone sagte :

„Fräulein Hohlfeld, im Falle unzureichender Mittel bttte
ich Sie dringend, sich meiner Börse zu bedienen, die Ihnen jeder¬zeit zur unbeschränkten Verfügung offen steht .

"
„Wie gilt Sie sind"

, versetzte Rose herzlich , „ aber keinesfallswerde ich Ihre Großmut mißbrauchen.
"

„Aber das ist ja ausgeschlossen . Es wäre mir eine wirklicheFreude , wollten Sie meine Bitte erfüllen . Was kann ich wohlBesseres mft meinem überflüssigm Mammon beginnen ? riesSpecht dringend.
„O , er soll Ihnen die Taschen nicht belasten" , lächelte Rose.

„Mit dem Weihnachtsfeste hören die Anforderungen der be¬
drängten Armut nicht auf . Dcnr Wohltun öffnet sich immerein weiteres Feld . Dankbar werde ich dabei Ihre güttge Mithilfein Anspruch nehmen. Vielleicht begleiten Sie mich später mal
persönlich zu dieser und jener darbenden Familie , wenn Sie denAnblick des Elendes nicht scheuen?"

Spechts Mienen , durch die vorherige Ablehnung sichtlichverdüstert , erhellten sich wieder.
„Sicher nickt, " beteuerte er eifrig . „Ich werde es als eine

besondere Gunst betrachten , Sie begleiten zu dürfen ."~
„Abgemacht !" Rose reichte ihm die Rechte. „Also für jetztnochmals herzlichen Dank, Herr Leutnant . Uebrigens bedaure

ich aufrichttg, daß wir bei unserer schlichten Weihnachtsfeier aufIhre Gegenwart verzichten müssen .
"

„ Wirklich , Sie bedauern? " wiederholte der junge Mannglücksttahlend. „Ach , wie gern würde ich meine Reise aufgebenund mit Frermd Rohr tmischen, den ich um feilt Hierbleibenwahrhaft beneide .
"

„Das verstehe ich nicht. Nach meiner Meiimng hätte Herrvon Rohr eher Ursache, Sie zu beneiden , so lange Ihnen nochdas unschätzbare Glück beschieden ist, rm trauten Elternhaufe ,das Ihr Freund nicht wehr besitzt , das schönste aller Feste ZUfeiern .
"

Roses sanfter Verweis belehrte Leutnant Specht, wie weitentfernt
'
sie davon war . den Grund seines Neides zu ahnen . Ihmwurde seltsam weh zu Mute . Als « nicht gleich antwortete ,setzte Rose , wohl in dem Glauben, daß sie ihn gekränkt, mit war¬mem Blick und Ton Hinz« :

„Aber verzeihen Sie ! Ich kenne ja Ihre Anhänglichkeit fürdie Ihrigen , .Herr Leutnant .
"

Er stammelte verwirrt ein paar unzujammenhängendeWorte und tief sein Haupt neigend berührten eben seine Lippenflüchttg Rosens Fingerspitzen , als im selben Auge'.iblick nachkurzem Anklopfen die Stubeutür geöffnet wurde und GrafD . über die Schwelle trat .
Rosens Hand loslasseir — und dunkel errötend, wie ein ver¬legener Lckmlknabe an dem Grafen , der kaum schnell genug ZurSeite treten konnte , vorüber und aus dem Zimmer stürzen wardas Werk eines Augenblickes . „Wetter noch mal , Goldhähnchen,sind Sie des Teufels ?" Preschen ja wie 'n angefchoss'ner Eber aufmich los ! " schnarrte der Graf ärgerlich.
Ohne jegliche Erwiderung , dem Grafen nur «in«>, Blick zu-schleudernd , in welchem halb Seligkeft. halb Grimm sich spiegelte,lies Leutnant Speckst die Treppe hinaus bis in seine Ltubö , der»«Tür er hinter sich verriegelte.

Fortsetzung folgt.i _ ^ Ä



Sette 2. Mittagblatt. Dienstag den 28 . Januar 1907. Nr . #7 .f ftötröie reffe .
nationalen Interesse für durchaus wünschenswert, sie verspricht sich

»aber von der angeregten Maßnahme nicht den erwünschten Erfolg . Da¬
gegen befürchtet sie, daß durch die in keiner Weise gerechtfertigte Um¬
satzsteuer für Großmühlen neuerdings eine Verteuerung des Mehles
iomd Brotes hcrbeigeführt wird , wodurch die gesamte Bevölkerung und
bot allem die industriellen Arbeiter als die Hauptabnehmer der Groß -
inühlen geschädigt würden . Schließlich stimmt sie dem Antrag des
Vereins deutscher Handelsmüller zu, wonach vor Weiterverfolgung der
Angelegenheit einwandsfreie Erhebungen über die Anzahl der be¬
stehenden Handelsmühlen durch Verwendung eines brauchbaren Frage¬
bogens veranstaltet werden sollen .

Zur Reichstagswahl .
Bl ». Karlsruhe , 29 . Jan . Die Stellungnahme zu den Stichwahlen

bietet für die badischen Sozialdemokraten einige Schwierigkeiten, da sich
mit Rücksicht auf die Eigenart der badischen Parteikonstellation eine ge¬
naue Befolgung der vom Berliner Partetvorstand auSyegebenen Parole
für sie nicht empfiehlt. Wollten sie letztere zur Richtschnur nehmen, so
müßten sie in Dcmaucschingen , Müllheim und Freiburg zu Gunsten des
Zentrums gegen die Nationalliberalen eintreten und sich in Heidelberg, wo
ein Äonservariver den Narionalliberalen gegenübersteht, der Abstimmung
enthalten . In diesem Falle wäre am Siege des Nationalliberalen Beck
in Heidelberg in Anbetracht seines erheblichen Vorsprungs dennoch nicht
zu zweifeln und in Müllheim würde der Nationalliberale Blankenhorn
mit freisinniger Hilfe wohl ebenfalls gewählt werden, da die protestanti¬
schen Mitläufer der Sozialdemokratie die Parole für das Zentrum keines¬
falls befolgen würden . Tonaueschingen und Freiburg würden dagegen
dem Zentrum erhalten bleiben, dessen Selbstgefühl und Einfluß dadurch
mehr gestärkt würden , als den Sozialdemokraten mit Rücksicht auf die
nächsten Landtagswahlen lieb sein könnte . Man hört deshalb , daß sich
das sozialdemokratische Zentralwahlkomitee Badens zu einer etwas ab¬
weichenden Parole entschließen wird , durch die den Nationalliberalen «in
Sieg in Donaueschingen oder Freikmrg vielleicht ermöglicht wird . Das
Zentrum beabsichtigt , in Pfoxzheim und Karlsruhe Wwhlenthaltung zu
empfehlen, was aber einen großen Teil seiner Wähler — namentlich in
der Residenz — nicht verhindern wird , an der Urne zu erscheinen . So -
wohl die Sozialdemokraten wie die Liberalen werden von dieser Seite
Stimmen erhalten .

ltz Karlsruhe , 29 . Jan . Das sozialdemokratische Zentral -
tvahlkomitee für Baden tritt heute nachmittag hier zu einer
Sitzung zusammen, in der die Stichwahlparolc festgelegt werden
soll .

▲ Assamstadt , 28 . Jan . Hier haben von 342 Wahlberechtigten 333
von ihrem Wahlrechte Gebrauch gemacht . Es erhielten Zehnter (Ztr . )
829 , Leiser ( ntl . ) 3 Stimmen ; eine Stimme war ungltig . — Im
Amtsbezirk Adelsheim wählten von 3132 Wahlberechtigten 1661 Leiser,
>1916 Zehnter , 106 Hahn ; im Amtsbezirk Boxberg: Zehnter 1863 , Leiser
>1595 , Hahn 60 von 3724 Wahlberechtigten.

hd Berlin , 28 . Jan . Wie das „Berliner Tageblatt " erfährt,
dürsten im Anschluß an die Vorfälle der Wahlnacht in den höhere»,
Kommandostellen der Berliner Schutzmannschast einige Personal -
Veränderungen stastfiniden .

— Halle a . D . , 28 . Jan . Aus Freude über den liberalen Wahlsieg
stiftete Rentier Banmann in Mötzlicher Flur eine Billa und 30 Morgen
Land für eine Heilanstalt für Krebskranke. Frist . Ztg.

SS Köln, 28 . Jan . Von einer Persönlichkeit, die angeblich mit
Berliner Regierungskreisen rege Fühlung hat und Berliner Regie¬
rungskreisen »viederholt politische Dienste geleistet hat , will der Berliner
Korrespondent der „Kölnischen Bolkszeitung" erfahren haben, daß der
Plan bestehe , eine gefügige Regierungsmehrheit dadurch zu schaffen ,
daß man die wegen der Zunahme der Bevölkerung eigentlich mehr zu
wählenden Reichslagsabgeordneten durch die Einzellandtage wählen
laste. Man suche nach Mitteln und Wegen, wie dirS ohne Aenderung
des bestehenden Rcichstagswahlrechts geschehen könne . „Ich teile
Ihnen die Nachricht mit "

, so schreibt der Korrespondent des Blattes ,
„wie ich sie erfahre , ohne in der Lage zu sein, zu beurteilen , inwieweit
die Ausführung eines solchen Planes , wenn er tatsächlich besteht, in
der gegenwärtigen politischen Lage inöglich sein würde .

"
Zu diesem „Wahlmärchen" schreibt die „ Frkf . Ztg .

" : „Daß der¬
artige Absichten ernstlich bestehen , halten wir für ausgefchloste «. Es
handelt sich dabei höchstens um Kombinationen oder um Wünsche Ein¬
zelner , die jetzt mit offensichtlicher Tendenz der Wirkung für die ReichS-
tagS-Stichwahlen verbreitet werden. Im Ernst denkt die Regierung
gerade jetzt schwerlich an solche undurchführbare - Pläne , die vermut¬
lich sofort dementiert werden."

# Paris , 28 . Jan . Die „Republique fran ^aife" hebt nun aus
dem gestrigen Artikel des französischen Sozialcstenführers Jaurzs
über den Mißerfolg der deutschen Sozialdemokratie in den Reichstags-
Wahlen die Worte Jaures über „den Zusammenhang des sozialistischen
Proletariats mit der großen deutschen Ueberlieferung , der kühnen
Philosophie usw. , mit Heine, Goethe, Hegel und Fichte" heraus . „Durch
die Macht der Umstände"

, heißt es dann weiter , „besitzt der antikollek¬
tivistische Bürgerstand , hauptsächlich in Deutschland, einen anderen
intellektuellen Wert als das sozialdemokratische Proletariat . Unter
den bedeutendsten Philosophen, Gelehrten , Dichtern , Künstlern , Ge¬
schichtsschreibern oder Professoren des jetzigen Deutschland hat sozu¬
sagen keiner sich ganz für die Sozialdemokratie erklärt . Da Herr
Jaures Heine, Goethe, Hegel und Fichte nennt , so möchte man fragen ,
wie ein jeder von ihnen sich verhalten hätte , wenn er am Freitag zur
Wahlurne hätte schreiten müssen . Heine, Abonnent der „Frankfurter

Zeitung " und deS „SimpliciffimuS " hätte gar nicht oder für einen
bürgerlichen Demokraten gestimmt. Fichte als schwämerischer Patriot
hätte seine Stimme dem glühendsten Imperialisten gegeben. Goethe
und Hegel endlich hätten vielleicht über gewisse Reden und Gebärden
Wilhelms II . gelächelt, aber energisch gekämpft für den Kaiser und
seinen Kanzler , für die heutige Ordnung , die notwendigen Freiheiten
und für die Macht ihrer Nation gegen die anarchische Tyrannei der
Herren Bebel» Singer , Bernstein , Bollmar und Konsorten .

"

• * *

— Berlin , 29 . Jcm . (Tel .) Dem „Berl . Tgbl . " zufolge
wurde von dem Borstand des Wahlvereins der Liberale « Hierselbst
einstimmig folgende Resolution für die Stichwahlen gefaßt : „Tie
Hanptwahl hat eine sichere Mehrheit für die Bcwilllguug natio¬
naler Forderungen ergeben, dagegen erscheint jetzt die Gefahr der
Bedrohung bedeutender liberaler Errungenschaften , Reichstags¬
wahlrecht, Koalitionsrecht , Gleichberechtigung aller Staatsbürger ,
für deren Auftechterhaltung und Ausbau wir stets eingetreten
sind, wesentlich näher gerückt . Wir fordern daher unsere Partei¬
freunde im Lande auf , nur solchen Kandidaten in der Stichwahl
ihre Stimme zn geben, die durch ihr Programm und ihre Persön¬
lichkeit eine sichere Gewähr dafür bieten , daß sie nicht der politi¬
schen und geistigen Reaktion Hilfsdienste leisten.

= Köln, 28. Jan . Die „KölnischeZeitun - " '
schreibt unter

der Ueberschrift „Die Bedeutung der Wahl " : Eins ist voller Deutlichkeit
zu erkennen und das ist das hocherfreuliche, daß das Zentrum in den¬
jenigen Jndustriekreifen , in denen es nrit der Sozialdemokratie zu ringen
hat , aus eigener Macht nichts ausrichte» kann und unbedingt auf die
Hilfe anderer Parteien , namenttich der Rationalliberalen und Frei¬
sinnigen, angewiesen ist . Damit fällt der Rimbus des Zentrums , den
es für die uneingeweihten Augen deS Ostens oder für die Regierung zu
verbreiten verstanden hat , als ob das Hervorkehre» der Religio« und vor
allem ihr« ultramontane Betätigung das festeste Bolltverk gegen den Um¬
sturz sei. Damit fällt auch die Anschauung, daß das Zentrum im Reiche
die ausschlaggebendePattei sei und bleiben müsse , denn mit einem wohl
nur ganz im stillen gehofften großartigen Erfolge hat der deutsch« Li¬
beralismus feine so lange schlummernde siegreich« Kraft wieder bewiesen .
Die schtvere Niederlage der Sozialdemokratie ist erfolgt »licht durch das
Zentrum , sondern durch die Liberalen.

hd Köln, 29 . Jan . (Tel . ) Hier tritt am Dienstag die Siebener »
komMission der Zentrumspartei für Deutschland zusammen , um über
die Taktik für die Stichwahlen zu beraten . Die rheinischen Zeutrums -
blätter geben schon jetzt die Parole aus : Einttttt für alle bürgerlichen
Parteie « und Stimmfrriheit für all« Rationalliberale «.

— Essen, 29 . Jan . (Tel .) Gestern nachmittag fand hier eine
Sitzung von Zcutrumsführern jener Wahlkreise statt, in denen
das Zentrum bei den Stichwahlen den Ausschlag geben wird . Es
wurde beschlossen , keinenfallö für Sozialdemokraten zu stimmen.

dd Esten, 29 . Jan . (Tel .) Die „Rhei »risch -westfälische Zei¬
tung " empfiehlt ein Stichwahlkompromiß nnt dem Zentrum da-
hingehend , daß Esten, Düsseldorf , Köln , Höchst a. M . und Mainz
mit nationaler Hilfe dem Zentrum gewonnen wird i»nd in Duis¬
burg, Bochum, Dortmund und Frankfurt a. M . das Zentrum den
nationale « Kandidaten unterstützt.

Tager - R un - sch au.
Deutsches Reich.

hd Berlin , 29 . Jan . ( Tel . ) Zu dem Erlaß des Kaisers über das
Begnadigungsrecht bei Majestäts - Beleidigungen hat der preußische Justiz -
minister Dr . Besel« eine Verfügung erlassen, in welcher angeordntt tvird,
daß in Zukunft in allen Fällen , in denen Verurteilung tvegen Majestäts -
Beleidigung ausgesprochen war , die ersten Staatsanwälte an den Mini¬
ster besonders zu berichten haben. Darnach ist die Durchführung des
kaiserlichen Willens für die ganze Monarchie in jedem Einzelfalle gesichert.

---- Berlin , 28 . Jan . Die Zeitung der Deutschen Kolonialgesell¬
schaft schreibt : „Ueber das Befinden unseres stellvertretenden Präsi¬
denten, des bekannten Zentrumsabgeordneten Prinzen Franz Uren¬
berg, der seit mehreren Monaten schtver erkrankt darniederliegt , er¬
fahren tvsr quf Anfrage aus Pesch , daß noch keine Besserung festznstellen
ist . Das Fieber hält noch immer an , das Bewußtsein ist benommen.
Die Aerztc haben es streng untersagt , ihm Korrespondenzen, Zei¬
tungen und dergleichen zuzuführen , weil sie von jeder seelischen Er¬
regung eine Verschlimmerung des Zustandes und damit eine unmittel¬
bare Gefahr erwarten müssen ."

= Straßburg , 28 . Jan . In dem elsaß- lothringischen LandeShans-
Halts-Etat für 1607 sind die im Etat für 1906 auf 58 349 113 Jl ver¬
anschlagt gewesenen Einnahmen und Ausgabe» nrit 80 604 688 JL ein «
gestellt und zwar im ordentlichen Etat die fortdauernden Ausgaben mit
54 249 788 Jl , die einmaligen mit 3 235 600 JL , zusammen also
57 485 388 JL . Gegen 1906 sind die fortdauernden Ausgabe«' lt , Frkft.
Ztg . um 2 371 669 JL höher veranschlagt.

Frankreich .
Ans der französischen Deputiertenkammer .

— Paris , 28 . Jan . (Tel .) In der Vormittagssitzung nahm
die Teputierttnkammor mehrere vom Senat und der Kommission
der Deputterienkamer an dem Ausgabenbudget vorgenommene
Abänderungen an , beschloß aber, auf der vom Senat abgelehnten

Die Grubenkatastrophe bei Saarbrücken.
X Saarbrücken, 28. Jan . ( Priv . -Ber . ) Jn derFrühe des heutigenTages

durcheilte eine Unglücksbotschast das Sarwrevier . Rach den ersten hier
umlaufenden Gerüchten hieß es , daß durch «ine Explosion schlagender
Wetter aus der Grube Reden einige Bergleute verunglückt seien. So¬
fortige Erkundigungen auf dem Bcrgcrmt bestätigten das Unglück , doch tvar

can dott um 9 Uhr über den Umfang der Katastrophe noch nicht infor¬
miert , man wußte, daß auf der Grube Reden ein Unglück im Fettkohlen-
selde aus der fünften Tiefbausohle eingetreten sei . Ter Präsident der
Bergwerksdirtttion Geheimrat Krümmer tvar aber bereits zur Unfall¬
stelle abgcreist, man durfte wohl annehmen , daß cs sich um ein größeres
Bergunglück handelte.

Schon auf der hiesigen Station sprach man von einigen 30 Toten und
eine große Erregung machte sich auf den Bahnstationen bis Reden geltend.
Tie Nachrichten lauten immer düsterer, verzweifelter. Leichen auf Lei¬
chen, entsetzlich verbrannt und verstümmelt, werden hcraufbffördcrt . Ge¬
naue Zahlen über dm in dem Unglücksschacht befindlichen Bergleute waren
in der Erregung über das Unglück noch rächt zu erhalten , man spricht von
über 500 . Soweit bis jetzt bekannt geworden ist, konnten sich etwa 60
bis 70 Bergleute nach dem Heinitzschachte zu retten , von wo aus sie zu
Tage gefördert worden sind . 35 mehr oder tveniger schwer verletzte Berg¬
leute wurden nach Neunkirchen ins Lazarett geschafft .

Sofott nach dem Bekanntwerden des Unglücks führe»» die Rtttungs -
man »,schäften in den Schacht ein , ihre Arbeit beschränkte sich aber leider
bisher nrrr auf die Bergung von Leichen, da sie Lebende nicht mehr an -
ttafen . Wagen auf Wagen stieg aus der Tiefe des Fördersckachtesempor
mit seinem entsetzlichen Inhalt , schrecklich verstümmelte Leichen , die ans
Bahren in die nabegelcgenen Berlesehäuser geschasst werden, wo sic auf
ein Lager von Stroh nebeneinander gebettet »vertan . Hier haben Beamte
die traurige Aufgabe, die Personalien der Toten festzustellen . Bis heute
mittag um 2 Uhr waren gegen 60 Leichen zutage gefördert . Die ver¬
zerrten Gesichter , die zerschmetterten Glieder und die im Schmerze wobl
zusammengekrampsten Hände reden eine grauenhafte Sprache von den
Verheerenden Wirkungen der Schlagwetter - Explosion.
; Kurz nach Mittag drang ein« neue Schreckenskunde aus dem Schacht
lutege . Im Schacht war Feuer ansgebrochen imd die Bergungsarbeiten
achten unterbrochen werden. Eine Rettungsabteilung unter Führung

eines höheren Bergbeamten gilt als verloren . Man nimmt an , daß sie
sich im Pflichteifer zu »oeit vorgewagt hat und dadurch verunglückt ist. Der
Sauerstoffvorrat , den di« Leute mit sich führten , mutz längst aufgebraucht
sein .

Man befürchtet, daß wenn das Feuer bis zur Unfallstelle selbst vor¬
dringt , nichts mehr zu retten ist , woraus leider auch so wenig Hoffnung zu
hegen ist . Der Steiger Klei»», der mit seiner Abteilung heute früh einge-
fahven war , wurde tat gesagt,dochstellte es sich später heraus , daß er nnt
zu den Geretteten zu zählen ist. Zwei Bergleute , dir zurückgeschickt»raren ,
etwas zu holen, vernahmen noch die Detonation , sie irmrden von dem
Luftdruck zu Boden geschleudert , vermochten aber noch, sich zu retten . Ter
Botengang tvard zu ihrem Lebensretter .

Einzelheiten sind bei dem augenblicklichen Stande der Bergungs¬
arbeiten nicht zu erhalten . Zu bewundern ist die ruhige Entschlossenheit
der Bergungsmannschaften, die mutvoll den Förderkorb besteig«»» und den
Weg iw die Tiefe nehmen, um ihren Kameraden den letzten Dienst zu er¬
weisen. Zur Stunde läßt sich die Ausdehnung des Unglücks noch nichr
übersehen und die Angaben über die Zahl der Opfer können in nächster
Stunde bereits überholt sein. Mit über 160 Opstrn wurde schon zu mittag
gerechnet und befürchtet toirb, daß diese Zahl bei weitem das Unglück nicht
erschöpft. Weitere Nachrichten Reiben abzuwarten , tvcnngleich die Hoff -
rmng auf eine Rettung von lebenden Bergleuten nur gering ist. Die
Hoffnung braucht gar nickt misgegeben zu werden, in Frankreich bei den,
großen Grubenunglück gelang es ja ebenfalls, noch nach Tagen Lebende
zu bergen.

Die verunglückten Bergleute dürsten zum größten Teil in den On -
schäften bei Reden zu Hause sein , in Landsroeiler , Hciligenwald und
Sebiffweiler. In den ersten Stunden des Nachmittags strömten Tausende
aus der Umgegend nach der Grube Reden, um Näheres über das Unglücr
zu hören.

Soeben erfahren wir noch , daß eine zweite Explosion in der Grube
stattgesunden st>t . Wenn sich dies bswohrheilek, dürste das Unglück noch
größer werden, da dann wohl kaum Aussicht auf Rettung vorhanden ist .

( Neue Meldungen . )
— Saarbrücken, 28 . Jan . Das Grubenunglück im Königlichen

Saarbergwerk Rede« ist. was den Verlust an Menschenleben betrifft ,
das größte, welches sich bisher in unserem Revier ereignete . Die Un -

Steuer auf Klaviere zu bestehe«. Mit 309 gegen 276 Stimme
beschloß die Kammer ferner , den Artikel , betteffend die der Br ,
steuerung vorbehaltenen , von der Jagdfreihett ausgeschlossenem
Jagdreviere , aus dem Finanzgesetz ausznscheiden.

Sodann begann die Kammer die Beratung des Artikels fo,
treffend die den französischen und ausländischen Berficherru ^ ,
gesellschasten aufzuerlegende jährliche Steuer .

Ferry kritisiert das vo« der Kommission vorgeschlagen »
System , das auf die versicherten Kapitalien Steuer lege und
wisse Gesellschaften so treffe , als ob ihre Gewinne zinstragende
Wertpapiere wären . Das System begünstige die ausländisch ,
Konkurrenz. Redner schlägt vor , wieder auf den Text des Senates
zurückzugreifen.

Der Fiuanzminister Caillaux bittet die Kommission, sich
das Amendement Reinachs zu einigen , das jede Million mit 18
statt mit 20 Franks besteuern will .

Bei Arttkel 11 , betreffend die Maßnahmen über die Avtz,
gäbe und Einführung der Mtien , Schuldverschreibungen und
Titel französischer und ausländischer Gesellschasten auf den frag,
zösischcn Markt , erklärt Finanzminister Caillaux , daß der Artikel
nur den ausgegebenen Titel und nicht die Gewinnanteile betreffe.
Darauf wurde Artikel 11 angenommen . Später wurde doL
Budget in seiner Gesamtheit angenommen .

v -sterreichoUttgar«.
Wien , 28 . Jan . ( Tel . ) Das Abgeordnetenhaus tt,

ledigte nach mehrstündiger Debatte den Gesetzentwurf betreffend die
Ausübung der Gerichtsbarkeit bei den Oberlandesgerichten » sowie bei
dem obersten Gerichtshof und nahm hieraus debatteloS die Gesetze «».
würfe betreffend die AlgeciraSakte, die Triester Hafenbaute «, fotme.
nach einer kurzen Debatte die Anträge des NotstandSauSschuffrs u«,
worauf der Präsident eine wiederholt durch Beifall unterbrochene Rede
hielt , in welcher er einen Rückblick auf die verflossene Session wqch
welche die längste seit dem Bestehe» des ReichSrates gewesen sei . Dar¬
auf erklärte der Präsident die Session für geschlossen .

Serbien .
>— Belgrad , 28 . Jan . Die Studenten der hiesigen Uuiversitit

hielten eine Versammlung ab, um die Maßregelung der bulgarische«
Studenten zu verurteile ». Die jugendlichen Redner , unter deum
ein Anarchist hauptsächlich das Wort führte , sprachen sich, tvie die
„Frkft . Ztg .

" berichtet, rücksichtslos gegen den Fürsten Ferdinand und
das Ministerium Petkow aus und ein Redner meinte sogar, die B«l»
garen sollten Petkow ermorden , während ein anderer der Ansicht Aus.
druck gab, daß die Armee den Gehorsam verweigern sollte usw . Die
von der Versammlung gefaßte Resolution verurteilt auf das schärfst«
die Reaktion in Bulgarien und drückt den bulgarischen Studeute « die
Sympathien der Serben aus . Die Bürgerschaft war in der Versa»,»»,,
lung nicht vertreten .

Bulgarien
gas Sofia , 28 . Jan . Die französische Regierung versetzt ihre«

hiesigen Vertreter Herrn Alli-o als Gesandten nach Stockholm . Da
die Versetzung telegraphisch erfolgte , vermutet man , daß man hier:
oder in Paris mit seiner Haltung nicht zufrieden tvar . Man sagt.
Herr Allizö habe die auSwättige Politik Bulgariens als im deutsche«
Fahrwasser steuernd dargestellt. Zu seinem Nachfolger wurde IL
„Frkft . Ztg .

" Maurice Paleologue aus Paris ernannt .

Amtliche Nachrichte».
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter bet,

18. Januar d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem KMlfthändler und
Maler Heinrich Schmidt - Pecht in Konstanz das Ritterkreuz
zweiter Klaffe Höchstihres Orden » vom Zähttnger Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
18. Januar d. I . gnädigst bewogen gefurrden, den nachgenannteu Kö¬
niglich Preußischen beziehungsweise Königlich Württembergischen Offi¬
zieren , Sanitätsoffizieren und Militärbeamten die folgenden Ordens¬
auszeichnungen zu verleihen :

vom Orden Borthold des Erste « :
das Kommandeurkreuz erster Klaffe:

dem Generalleutnant von TreSkow , Kommarrdeur der 89.
Division,

B . » a « Orden vom Zähriuger Löwen :
das Kommandeurkreuz erster Klaffe:

den Generalmajors von Woedtke . Kommandeur der 66. In¬
fanterie -Brigade , und Scheller , Kommandeur der 29 . Feldartillerie.
Brigade ;

de» Stern zum Kommandeurkreuz :
den Generalmajors von Loeffler , Kommandeur der 82. In-

fanterie -Brigade , und Freiherrn von und zu Bodman , Komman¬
deur der 74 . Infanterie -Brigade ;

das Kommandruttreuz zweiter Klaffe:
dem charakterisierten Generalmajor von Sommerfeld , Kom¬

mandanten von Neu-Breisach, und dem Obersten Koppe , Kommandeur
der 29. Kavallerie-Brigade ;

daS Ritterkreuz erster Klaffe mit Eichenlaub:
dem charakterisierten Oberstleutnant z . D . Kund , Kommandeur

des Landwehrbezirks Mosbach, dem Geheimen Kriegsrat Malm , Jn-

glückSstätte ist zweitausend Meter in nordwestlicher Richtung entfernt
vom Förderschacht in einer Tiefe von 700 Mtter . Die Strecke ist teil¬
weise durch Pferdeleichen gesperrt , dadurch werden die Rettung «-
arbeiten ungemein erschwert. Von den ca . 600 Marm , welche zue
Frühschicht anfuhren , konnten sich drei Abteilungen in Stärke mm
etwa 450 Mann durch den Gegenortschacht bei Bildstock retten . D>«

übrigen 150 bis 200 Man » befinden sich größtenteils in zusammen-

gebrochenen Schächten und gelten als unrettbar verloren .
Die Rettungsmannschaften der umliegenden Gruben .

aIk ,ics
unter Leitung deS Vorsitzenden der Königlichen Bergdirektion
hcimrat Krümmer mit großer Bravour , können aber der giftigen Rum-

schwaden wegen nur langsam Vordringen. Werksbeamte der Gruo«

versicherten dem Berichterstatter der „Frkft . Ztg .
" heute mittag

Scbacht , daß die Rettungsarbeien mindestens eine Woche beanspr̂ ^
würden . DaS ganze Grubenterrain ist von einer vieltausenbköpst ^
Menge umlagert und cS spielen sich herzzerreißende Szenen ab , wen»
eine neue Hiobsboffchaft vom Schachte hcrübergetragen

= 7* Reden, 28 . Jan . (Tel . ) Von den 250 in den
eingesahrcnen Bergleuten konnten 50 gerettet werden.
»raren 59 schrecklich zugerichtete Leichen geborgen. 150 sind nB"* * ’

geschloffen und gelten für verloren . Der durch dir Explosion hflff ,
gerufene Brand bedroht jetzt die Rettungsmannschaft und zwing» ff

zum Rückzuge .
iWan befürchtet, daß auf Grube Reden drei Abteilungen fflP.

®..
ständig verloren seien, das sind über 200 Mann . In der nicht
taten Strecke wurden etwa 10 gräßlich verstümmelte Leichen und
schwer und leicht Vcrlcete gefunden . Die Rettungsmanm »^

'

e »»tfal :en eine fieberhafte Tätigkeit . Es ist ihnen aber noch nicht "

lungen, an die Verschütteten zu gelangen . ^
Die RettiingHllbteiliiIlgen der übrigen Saargruben, ^

der Grube Frankenyausen in der Pfalz/ waren bis heure nntn--
eifrig an der Arbeit . Gegen 3 Uhr mußten sie aber ihre Arvtt
einstellen , da neue Explosionen zu befürchten waren . Tie Et
brennt nach . Die Toten sind aus . Schiffwcilcr, ans Langwc
»md Hciligenwald.

— St . Johann, 28 . Jan . Bio um 5 Uhr forderten ^
Rettungsmannschaften, welche von järntlichcn königlichen '

Unglücksschsüt
Bis 2 Uv
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^ ildanturrat bei der. Korps -Jntendantur . und dem DivisionSpfarrer ! Schwarz im Jnf .-Regt . von Lützow <1 . Rhein . ) Nr . 25 , Bodenstein im- che u der der 29. Division ; 2 . Bad . Gren .-Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 . dieser unter Versetzungdas Ritterkreuz erster Klaffe :' den Majors B r o. f i u S , Bataillons -Kommandeur im S. Badischen
Zn'antrrie-Regiment Nr . 170 , von FrankenbSrg und P rosch .
fi tz heim Stabe des 8 . Badischen Dragoner-Regiments Prinz Karl Nr.
22, B a r t h, Bataillons-Kommandeur im 8. Badischen Jnfanterie-Regi.
tffnt Nr. 169, Schneider , Bataillons-Kommandeur «n 4 . Badischen
Jnstmterie-Regiment Prinz Wilhelm Nr . 112 , Mohn , Abteilungs -
Kommandeur ipt 2 . Badischen Feld -Artillerie -Regiment Nr . 30 , von
Norries , Bataillons -ÄLmmandeur im Infanterie -Regiment von
Q ĵfoco ( 1 . Rhein . ) Nr . 25 , Schaudert , Bataillons-Kommandeur im
b. Badischen Infanterie -Regiment Kaiser Friedrich HI . Nr . 114 ,
Han dt , Abteilungs - Kommandeur im 5 . Badischen Feld -Artillerie ^
Regiment Nr . 76 . W eitz , Bataillons -Kommandeur im Infanterie
Regiment Markgraf Ludwig Wilhelm ( 3 . Bad . ) Nr . 111 , Freiherrn von
I o t s m a n n, Adjutanten des General -Kommandos , Wehrach , Ad
nitauien der 39 . Division , dem Major z. D . Eta st e s , Bezirks -Kommaw
denr des Landwehrbezirk Rttstaü , und dem Major Krüger , Eisenbahn -
ginien-Kommiffar in Karlsruhe ,

den Oberstabsärzten Dr . Thomas , Regimentsarzt im 8 . Badi
scheu Feld -Artillerie -Regiment Nr, 76 , Dr . S e e m a n n, Regiments ,
^czt im 4 . Badischen Feld -Artillerie -Regiment Nr . 66 , Dr . Schney ,
der , Regimentsarzt im 2. Ober- Elsässischen Infanterie -Regiment Nr .
171 , Dr. M i g e o d, Regimentsarzt im Kurmärkischen Dragoner-Regi.
mad Nr. 14, dem OberkriegSgerichtsrat Schubert beim General.
Kommando , dem Kriegsgerichtsrät Horchlerbei der 28 . Division , dem
DivisionSpfarrer Dr . P o er t ner bei der 29 . Division und dem Korps
^obSveterinär Plättner beim General -Kommando ;

das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Schwerter « :
dem Leutnant Schnoeckel im Ulanen -Regiment Großherzog

Friedrich von Baden (Rheinischen) Nr. 7 , sowie
das Ritterkreuz zweiter Klaffe :

den Leutnants A ul er Und Ko rn do rff in demselben Regiment .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 18.

IMmr d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Königlich Preußischen
Hguptmonn Hermann . John von Frehend , Vorstand des Fest-
uugSgesängnisses Neiffe , das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub
Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem 25 .
Aawar d. I . gnädigst bewogen gefunden , dem Obcrftallmeifter Karl Wil¬
helm Grafen von S P on eck das Kommandeurkreuz erster Klaffe
Achstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der
'
Großherzog haben Sich unter dem 28 .

Januar d. I . gnädigst bewogen gefunden , der Kammersängerin Ellen
Hulbran son aus Bayreuth die goldene Medaille für Kunst und
ylfsenschaft am Bande des Ritterkreuzes des Ordens vom Jähringer
Löwen zu verleihen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des '
Innern vom 23 .

Zmuar 1907 wurde im Einverständnis mit dem Großh . Ministerium der
gustiz, des Kultus und . Unterrichts dem praktischen Arzt Dr . Karl
Henne mann in Freister! die Stelle des Bezirksassistenzarztes in
tzengenbach übertragen .

f ^rfonnluadividiteti
Ml >im Bereich « des 14 . ln « d «( » l .

Zum Oberstlt . befördert : BrosiuS , Major und Bats .-Kommandeur
im 9. Bad . Jnf . -Regt . Nr. 170 . Ms Komp. -Chefs versetzt: die Haupt -
leirte : van den Bergh im Großen Generalstabe , in das 8. Bad . Jnf .-Regt .
Nr. 169 , Tieschowitz v. Tieschowa im. Generalstabe des 14 . Armeekorps ,
in das 1 . Bad . Leib-Gren .'-Regt . Nr. 169 , Drechsel im Generalstabe des
5. Armeekorps, in das , 6 . Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Friedrich III . Nr.
114. Zur Dienstleistung kommandiert : der dem Generalstabe der Armee

chgreyierte Hauptmann : Frhr . v. Stotzingen , beim Großen Generalstabe ,
zum Generalstabe des 14 . Armeekorps.

MMenhoff , Oberlt . im Jnf . -Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 .Bad . )Nr. 111 , beurlaubt zur Dienstleistung bei des Prinzen Heinrich von
Preußen Königlicher Hoheit behufs

'
Verwendung bei den Prinzensöhnen

unter Versetzung in das 2 . Bad . Gren . -Regt . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 ,
zum überzähl . Hauptmarm befördert . Ms Batteriechef versetzt der
Hauptmann Frhr . Gans Edler Herr zu Pntlitz , Adjutant der 28 . Feld -
att.-Brig . , in das Holstein . Feldart . -Regt . Nr . 24 . Ernannt , unter
Beförderung zu Hauptleuten : di« Oberlts . Haehling v. Lanzenaner im
6. Bad. Jnf .-Regt. Nr. 113 , zum Adjutanten der 27 . Jns .-Brig. ,Heenrl v. Cronenthal im 2 . Wests. Feldart .-Regt . Nr . 22 , zum Adju¬tanten der 28 . Feldart .-Brig . . Zu überzähl . Majoren befördert und den
betreff . Truppenteilen aggregiert : die Hauptleute und Komp. -Chefs :l. Pfeil im 1 . Bad . Lerb -Gren .-Regt . Nr . 109 , Schollmeyer im 2 . Ilnter -
Nsaff. Jnf . -Regt . Nr . 137 , dieser unter Versetzung zum 4 . Bad . Jnf .-
Regt. Prinz Wilhelm Nr . 112, ' v. Jarotzkh im 8 . Bad . Jnf . -Regt . Nr .169, Neubauer im 2 . Ober -Elsäss. Jnf .-Regt . Nr . 171 , Schneider im
Jnf.-Regt . von Lützow ( 1 . Rhein . ) Nr . 25 , Jahn im 5 . Bad . Jnf . -Regt .# *. 113 , Müller im 7. Bad . Jnf .-Regt . Nr . 142 , Wolfs im 2. Ober-Elsäss.Jnf.-Regt. Nr . 171 ; der Hauptmann mti> Komp. - Führer Döring an der
Üntewff.-Schule in Ettlingen , unter Versetzung zum 7 . Lothring . Jnf . -
Regt. Nr . 158 . Ein vordatiertes Patent ihres Dienstgrades verliehen :
den Hauptleuten und Komp.-Chefs : Linker im 3 . Lothring . Jnf . -Regt .Nr. 135 , vom 19 . September 1897 , unter Versetzung in das 2 . Ober¬
elsaff . Jnf . -Regt . Nr. 171 , DelsviHleuse im 9 . Bad . Jnf . -Regt . Nr . 170 ,dpm 27. Januar 1896 , dieser unter Versetzung in das 10 . Lothring . Jnf . -
Regt. Rr . 174 . Versetzt der Hauptmann und Komp.- Ches v. Fischeriw 2. Kurhess. Jnf .-R^ t. Nr . 82 , als Komp.-Führer zur Unteroff .-
Ährüe in Ettlingen . Befördert zu überzahl . Hauptleuten die Oberlts . :

in das 10 . Rhein . Jnf . -Regt . Nr . 161 , Lindpaintner im 3 . Ober -Elsäff .
Jnf .-Regt . Nr . 172 . Zu Oberleutnants befördert die Lts . : Feller im4. Bad . Jnf . -Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112 , » ühlrr im 6. Bad . Jnf .-
Regt . Kaijer Friedrich III . Nr. 114 , Fnistin , im 9. Bad . Jnf . -Regt .Nr . 170 .

Badische Chronik.
= Karlsruhe , 27 . Jan . Der evangelische Oöerkirchenrat hat im

kirchlichen Verordnungsblatt den Personalstand der Geistliche» veröffent¬
licht und wird von nun an alljährlich solche Nachweise geben . Aus der
Veröffentlichung ergibt sich, daß sich der Zugang merklich gehoben hat .
In den 10 Hauptprüfungen vom Spätjahr 1899 bis einschließlich
Frühjahr 1904 sind 74 , also durchschnittlich 7,4 , in den 5 Hauptprüf¬
ungen vom Spätjahr 1904 bis einschließlich Spätjahr 1906 im ganzen60 , also durchschnittlich 12 Kandidaten zugegangeu . Ausgcschieden sind
durch Tod , Pensionierung usw . in den bezeichnten 5 Jahren 46 , wobei
noch zu berücksichtigen ist, daß in dieser Zeit 9 Pfarrstellen neu errichtetworden sind. Der Zugang übersteigt den Bedarf also nur um 5 . Von
außerbadischen Kandidaten find 6 ausgenommen und vorerst auf un¬
ständigen Stellen verwendet worden . Auf 1 . Januar 1907 waren 390
Pfarrstellen besetzt , 19 wurden durch Pfarrverwalter versehen. Zuden 390 Pfarrern kommen noch 3 bei der Armee und 4 an Staats¬
anstalten , so daß im ganzen 397 fest angestellte Geistliche vorhanden sind,8 weitere sind beurlaubt , meist für den Dienst der inneren Miflion. Die
Zahl der Pfarrkandidaten beträgt 119 . In den letzten 5 Jahren sind113 Pfarreien besetzt worden und zwar 77 durch Gemeindewahl , 23
durch Patronatsherrschaften und 13 durch die Kirchenregierung .

A Karlsruhe , 27 . Jan . Die vorläufigen Ergebniffe der Sparkaffen¬
statistik im Großherzogtum Baden für das Jahr 1905 weisen außerordent ,lich günstige Resultate auf . Di « Zunahme der Spareinlagen betrug 534
Millionen Mark. Im Jahve 1905 belief sich der gesamte Einlayebestand
auf 8293 Millionen Mark. Di « Statistik ergibt , daß wesentlich die
sogenannten „ Keinen Leute " den Hauptanteil an dieser regen Spartätig¬keit haben. Der Zuwachs gegenüber dem Vorjahre betrug 430 931 Stück,gleich 4,22 Proz . , d. h. di« Zahl der Sparer hat sich mehr als doppelt so
schnell vermehrt als die Bevölkerung selbst. ,* Durlach, 28 . Jan . Ein schwerer Unglücksfall ereignete
sich heute vormittag beim hiesigen Trainbataillo « . Ms gegen11 Uhr Unteroffiziere des Bataillons die Remonten zum Reiten
auf die Reitbahn führten , ging ein Trompeter namens Goos aus
Karlsruhe an den Pferden hinten vorbei und erhielt von einem
Pferde einen solch furchterlicheu Schlag an , Wange und Schläfe ,
daß ex sofort tot war . Schuld an dem Unglück trifft niemanden ;die Ursache des Unglücksfalles ist lt . „Durl . Wchbl .

" lediglich in
der Sorglosigkeit oder besser Unvorsichtigkeit des Getöteten zu
suchen .

$ Ettliugcy , 28 . Fan . Am 1. Februar , abends 8 Uhr, findetin der Festhalle zu Ettlingen ein Bortrag mit Lichtbildern des
Leutnants von Weech über die lange Dauer der Kämpfe in Süd¬
westafrika und über die wirtschaftliche Lage des Landes statt . Da
Leutnant von Weech mehrere Jahre in Afrika weilte , und bei den
Kämpfen als Ordonnanzoffizier der Abteilung des Oberstleutnant
v . Mühlenfels zugeteilt ,war , darf man auf den Vortrag gespannt
sein . Der Eintritt ist — abgesehen von einer Reihe numerierter
Plätze — frei .* Mannheim , 28 . Jan .

' Wie die „N . B . L .
" berichtet , soll

auf Veranlassung des „Südwestdeutschen Automobilklubs " ein
neuer großer Wanderpreis im Werte von 25 000 Mark Ende
August d . I . zum ersten Male ausgefahren werden . Die Veran¬
staltung ist als ein 1000 Kilometer Toureufahreu vorgesehen .
Anfangspunkt : Frankfurt a . M . ; Endpunkt : Mannheim . Ein
Flachrennen , ein Bergrennen auf den Köuigsstuhl und ein
Blumenkorso sollen sich anschließen .

cP Heidelberg , 27 . Jan . Vom 13 . bis 16 . August findet hierder 7 . Internationale Phhfiologenkougreß unter dem Vorsitz des
Herrn Prof . A . Kassel statt . — Der langjährige Hausvater des
hiesigen Waisenhauses , Hauptlehrer a . D . August Schifferer istim 61 . Lebensjahre gestorben .* Heidelberg , 28 . Jan . Am Samstag wurde beim Felsen¬meer das Skelett einer unbekannten mäunliche » Leiche aufgefun¬den . Der Unbekannte hatte anscheinend Selbstmord durch Erhän¬
gen verübt , denn an einem Baum über dem Fundort fand man
auch die Reste eines Strickes .

-a - Sinsheim , 26 . Jan . Die hiesige freiw . Feuerwehr zählt z. Zt .171 aktive Mitglieder . Im abgelcmfenen Jahr betrugen die Einnahmen462 . 13 S , die Ausgaben 448 .08 <M, das Gesanrtvermögen beläuft sich auf161 .8 . 20 M . .— Im Kreis Heidelberg beträgt der im Jahr 1906 durchHagelwetter angerichtete Schaden über 368 000 Jl . Darunter sind Ge¬
meinden mit einem Schaden von mehr als 50 000 und 60 000 <M.

5? Untergimper « (A . Sinsheim ) , 28 . Jan . Ein Ende mit
Schrecken hat hier die WahlbeweguuZ genommen . Kürzlich fandeine Wahlversammlung des Bundes der Landwirte statt . Herr
Bürgermeister Johann Reichensperger wollte an ihr teilnehmen ,
:rat in den Saal und sank plötzlich zusammen . Ein Herzschlag
hatte dem anscheinend ganz gesunden Mann ein plötzliches und
unerwartetes Ende berettet .

Nuben herbeigerufen waren , 77 Leichen zu Tage . Dann brach
Feuer in der Grube aus . Alle Rettungsmannschaften wurden
zsrückbeordert und eben waren die letzten glücklich oben angekom¬
men . als eine neue heftige Detonation gehört wurde . Eine neue
Explosion hatte stattgefunden , durch die aber niemand verletzt
wurde . Die 5. Tiefbausohle gilt als verloren .

Zur Zeit beratschlagen die obersten Grnbenbeamten über
ältere Maßnahmen , um des Feuers Herr zu werden . Die ge-
fotgenen Lerchen sind nur zum geringsten Teil zu erkennen . Man
wird morgen die Angehörigen in die Berlesehäuser zulassen , die
Rettungsmannschaften wurden ebenfalls entlassen mtt der Wei -
Mng, sich morgen wiederum bereit zu halten .

hd Saarbrücken , 29 . Jan . (Tel .) Nach amtlicher Jnfor -
' Motion wird bestätigt , daß setzt 77 Leichen geborgen sind . In der«ncke sind noch 88 Leichen. Die Zahl der Toten übersteigt 150

^ »tcht.
Als ein großes Glück ist es zu betrachten , daß die Schicht nicht

^ llzählig belegt werden tonnte , weil ein Teil der Mannschaften»uht erschienen war . 64 Mann entkamen durch die Grube
; "Heinitz" . Der Inspektor Mihrn , der schon verloren geglaubt
, - wurde , konnte im letzten Moment gerettet werden .

Die Rettungsmannschaften von der Grube Herne i . W.^ wurden gestern abend in Saarbrücken erwartet . Es sind die-
, Wlben , die im vorigen Jahre bei der Katastrophe von Courrieres
.1

°
hervorragende Dienste geleistet haben . *

Weitere Bergungsversuche sind bis jetzt unmöglich , da eine
fitere Explosion erwartet wird . Einzelne Familien sind furcht -« r hart betroffen . So vertor eine Witwe 3 Söhne . Das Rcgi -
wk>u 70 in Saarbrücken bat die Mannschaften beurlaubt , derer

. ^ gehörige auf Gxube Reden arbeiteten . Tie Milftärärzte und• fr Rcttuugsgesellschafteu , die sich zur Verfügung gestellt haben ,Iwhcn tatenlos da.

— Saarbrücken , 29 . Jan . Der „Berl . Lok.-Anz " meldet
von hier zu der Redener Grubeukatastrophe , weitere Bergungs¬
versuche seien zur Zeit unmöglich , da eine Exp ' osion erwartet
wird . Es soll entschieden werben , ob der Schacht unter Wasser
kommt und abgkwauert wird ; in diesem Falle wäre eine Leichcn-
bergung wohl ausgeschlossen.

= > Berlin , 29 . Jan . Einer hiesigen Meldung zufolge for¬derte der Kaiser einen ausführliche » Bericht über das Bcrgwerks -
«nglück auf der Redener Grube .

hd zverlln , 29. Jan . (Tel .) Der Handels mini st er istmit dem Berghauvtmann von Versen gestern abend vonBerlin nach der Unglücksstätte im Saarrevier abgereist.
Die Teilnahme Frankreichs .

— Paris , 29 . Jan . Ter Präsident der Republik hat an
Kaiser Wilhelm folgendes Telegramm gerichtet :

„An Seine Majestät Wilhelm , demscher Kaiser , König von
Preußen , Berlin . Mit tiefem Bedauern erfahre ich die furchtbare
Explosion schlagender Wetter , welche unter den Bergleute » des
Mldstockschachttzs der Grube Reden so viele Opfer gefordert hat .Es liegt mir am Herzen , Eurer Majestät mein aufrichtiges Mit¬
gefühl auszusprechen und Auteil zu nehmen an der Trauer der
so grausam heimgesuchteu Bergwcrksbevölkernng . (gez .) Fal -
lieres ."

— Paris , 28 . Jan . Bei Beginn der Sitzung des Munizipal -
ratcs erklärte dessen Präsident : „Ich bin überzeugt , nrich zum
Dolmetscher Ihrer aller Ei fühle zu machen, wenn ich den Familiender Unglücklichen, die bei der Katastrophe auf der Redener Grube
ihr Leben cingebüßt haben , unser schmerzlichstes Beileid aus -
spreche. Dieses Unglück geht auch uns sehr nahe . Vergessen wir
nicht die Svmpathiccn , die uns selbst anläßlich des Grubenunglücksvon Courrieres zuteil wurden . Schicken wir darum den Unglück¬
lichen der Katastrophe von Reden und den Hinterbliebenen der
dabei Nmgekommenen unseren brüderlichen Gruß ! "

_
~

Sem R

* Kehl , 28 . Jan . Dieser Tage fand hier eine gemeinschaft - ■
liche Besprechung der Gemeipderäte von Stadt Kehl und Dorf !
Kehl wegen der Bereinigung beider Gemeinde » statt . Eine Eini¬
gung fand nicht statt . Nun will die Großh . Regierung in dieser
Frage noch die Sttmmung der erweiterten Gemeindeverttetungen
erfahren , so daß in den nächsten Tagen darüber Bürgerausschutz¬
sitzungen stattfinden werden .

G Ranimersweier (A . Offenburg ) , 28 . Jan . Die bei der
schon gemeldeten Pulverexplofion am schwersten verwundete Ehe¬
frau des Wilhelm Falk ist vergangene Nacht von ihren furchtbare »
Leiden durch den Tod erlöst worden .* Von der Schwarzwaldbah », 28. Jan . Die Bahulelephon-
Stationen , die diesen Herbst auf der Schwarzwaldbahn (Tunnelgebiei ,d . i . Sttecke in Kabel ) gelegt wurden , sind nun bis zur Station Triberg
eingeschaltet und können benutzt werden . Voraussichtlich bis Ende
dieses Monats wird dies auch bezüglich der Stationen bis einschließlichder Station Sommerau der Fall ein . Jede Bahnwartsstation kann
dann auf dieser Strecke telephonisch Meldung machen bezw. an .
gerufen werden seitens der Dienststellen , was von großer Bedeutung ist.fi- Billingen , 27 . Jan . Es ist nun endgültig entschieden, daß ein«
dreiklassige Vorschule für Lehrerseminarien hierher •verlegt wird . Die
Herren Oberschulräte Weygoldt und Clemens haben zu diesem Behuf «
kürzlich die zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten in Augenschein ge.
nmmnen . Die Schul « wird nach Ostern eröffnet werden'.* Billingev , 28 . Jan . Der hiesige katholische Stadtpfarrer
Joseph Scherer , im 55 . Lebensjahre stehend, ist von einem Schlag »
aufall betroffen worden , der das Schlimmste befürchten läßt .* Kippenhausen (31. ließ erlin gen) , 28 . Jan . Das Fest der
diamantene « Hochzeit feiern heute die hiesigen Landwirtseheleute
Wilhelm Felder .

_
Die Feier von Kaisers Geburtstag .

- L- Sinsheim , 28 . Jan . Kaisers Geburtstag wurde hier in üblicherWeise gefeiert . Am Samstag vormittag war Schulfeier der Großh .
Realschule im Löivensaale . Am Festtag wurde abends im Löwensaaleein Festbankett der Bürgerschaft abgehalten . Der Großih . Amtsvorstand ,Herr Oberamtmann Pfeiffer , hielt die Festrede. Herr Stadtvikcrr Stütz
brachte einen mit großem Beifall aufgenommenen Trinkspruch auf un¬
seren geliebten Landesfürsten aus , Herr Mrgermeister Speiser toasteteauf das deutsche Vaterland . Gesangsvorttäge des Gesangvereins
„Liederkranz " und Musikvorträge der Stadtkapelle trugen wesenUich jurVerschönerung der Feier bei.

Philippsburg ( A . Bruchsal ) , 28 . Fan . Am Samstag abend ver¬
anstaltete die hiesige Stadtgemeinde ein Festbankett anläßlich des Kaisers
Geburtstag , bei dem Militärverein , Arbeiterbildungsverein und den
hiesige Gesangverein „Liederkranz" durch ihre Beiträge den Abend ver¬
schönten. Herr Amtsrichter Tranmann hielt die Festrede. Herr Alt -Be -
zirksrat Edmund Ropp feierte in einer Ansprache Großherzog Friedrich .dl Kuppenhrim, 28 . Jan . An Kaisers Geburtstag herrschte in
unserem Städtchen reges Treiben . Am Abend feierten 4 Kompagniendes Regiments Nr . 26 in Rastatt hier in vier Sälen den Geburtstagihre? obersten Kriegsherrn . Da auch die hiesige Einwohnerschaft hierzu
eingeladen war , waren die Säle dicht besetzt . Die Aufführungen wurden
sehr beifällig ausgenommen .

-4- Oberkirch ( Renchtal ) , 28 . Jan . Kaisers Geburtstag wurde
auch hier würdig gefeiert . Am Samstag vormittag war Schulfeier in
der Realschule , abends Zapfenstteich, am Kaisertag selbst Festzug zurrPfarrkirche und abends Festbankett, wo Vorstand Pfeiffer auf den Kaiserund Bürgermeister Geldreich auf den Großherzog Festreden hielten .

@* Freiburg , 27 . Jan . Die Frier des Geburtstages des deutsche«Kaisers wurde hier in der bisherigen Weise begangen . Am Vorabend
Festgeläute und Böllersalben vom Schloßberg . Abends 7 Uhr zog die
festliche Beleuchtung des Siegesdenkmals Tausende von Menschen zumKaiser -Wilhelms -Platz , während die Musik der Kapelle des 5 . Bad .Jnf .-Regts . Nr . 113 spielte . Abends 1/ 29 Uhr folgte großer Zapfen¬streich durch die Stadt . Am Morgen des Festtages waren die öffentlichen '
und privaten Häuser in patriotischen Farben geschmückt . Festgeläuteund Böllersalven ertönten um 7 Uhr und um l/ 2 8 Uhr fand großesmilitärisches Wecken statt . Von 9 Uhr ab folgte der Gottesdienst inallen Kirchen und um 14 12 Uhr begann die Parade auf dem Karls -
Platz, ein Schauspiel , das wieder viele Tausende von Zuschauer auf dieBeine gebracht hatte . Währenddeffen ertönte das Salutschießen der
Artillerie vom Kanonenplatz, wie eine Kanonade bis zum Rhein hin -über . Im „Zähringrr Hof " wurde das Festmahl abgehalten , an dem
sich eine zahlreiche Beteiligung kundgab . Eine Festvorstellung im Stadt¬
theater begann abends 7 Uhr. Diese wurde mit der Jubel -Ouverturevon Karl Marie von Weber eröffnet , worauf Gutzkow 's Lustspiel „Zopf

'
und Schwert " die Feier schloß .

-b - Herrenalb , 28 . Fan . Anläßlich des Geburtssestes des Kaisershielt nach dem Festgottesdienst der Vorstand des Militärvereins , M.
Hauber , vor dem Rathausplatz eine begeisternde Ansprache; dann ver¬
sammelte sich der Verein zum Frühschoppen im Hotel zur „ Post " .

Aus - er Residenz .
Karlsruhe . 29 . Januar .* Aus dem Hofbericht . Ihre Königlichen Hoheiten der

Großherzog , die Großherzogin , die Kronprinzessin von Schweden ,der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin , Ihre Kaiserliche
Hohett die Prinzessin Wilhelm und Ihre Königliche Hoheit die
Prinzessin Max wohnten , wie die „Karlsr . Ztg .

" mitteilt , am
Sonntag , am Geburtstage Seiner " Majestät des Kaisers , dem

= Paris , 28 . Jan . Der Muister des Auswärttgen beauf¬
tragte den französischen Botschafter in Berlin , dem Fürste « Bükomdas Beileid der französischen Regierung anläßlich der Katastropheauf der Reden -Grube zum Ausdruck zu bringen .

Sine Grubenexplosio « in Rordfrankreich .
( Telegramme . )

— Lens , 28 . Jan . Ein schlagendes Wetter in den Kohlengrubender Zechen von Lievin bei Lens hat heute vormittag in einer Tiefe von526 bis 600 Metern zwei Ingenieure und einen Stollenmeister getötet .Bei dem Knalle ergriff eine Panik die über dem Schachte Nr . 3 arbeiten¬den Leute , die schleunigst zu Tage fuhren. Die Größe der Gruben¬explosion läßt sich noch nicht übersehen.
— Lievin , 28 . Fan . Eine zahlreiche Menschenmenge drängte sichum den Schacht: die Gendarmerie hält die Ordnung aufiecht . Der ^Deputierte Lamerdin ist in die Grube hinuntergestiegen , um bei de«

Rettungswcrk zu helfen . Bis 2 Uhr nachmittags wurden 681 Bergleuteaus dem Schachte herausbefördert von den 812 , die heute morgen ein -
fuhrcn . Die Zahl der Opfer kennt man nocki nicht . Der Tod der beidenIngenieure und des Obersteigers wird bestätigt.

— Lievin , 28 . Jan . Von den 812 Bergleuten , die heute früh in denSchacht herabgegangen waren , kommen immer noch mehr zu Tage . ESfehle « jedoch noch mehr als 50 , die, wie es heißt , bei den verschiedenenRettungsarbeiten in der Tiefe beschäfligt sind. Zahlreiche Direktorender in der Nähe befindlichen Gruben sind zur Stelle . Man bemerkt aucheine Truppe Reitungsmannkchaften aus Courrisres , die mit ihren be¬sonderen Ausrüstungen angekonimcn sind .
Paris , 28 . Fan . Die Compagnie des Btinrs de Lievin in Parishat dem Ministerium der öffentlichen Arbeiten mitgeteilt . daß bei derGrubenexplosion in Lievin der Chefingenieur, ein Abteilnngsingenienrund ein Obersteiger getötet worden seien. Die BcrgwerkSIeitung glaubt ,daß diese drei Beamten die Feststellungen bezüglich einer ihnen gemel¬deten Entladung schlagender Wetter haben vornehmen wollen und dabeiumgekommen sind. Fn diesem Falle dürfte sich die Zahl der Opfer aufdiese drei beschränken , da derartige Fcitstellimgcn gewöhnlich vorge¬nommen werden , ohne daß die Anwesenheit von Arbeitern notwendig istz



. Sette 4. D erdifche Dreffe .
Festgottesdienst in der Schloßkirche an . Um halb 12 Uhr sahen
Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog, die Großherzogin,
die Kronprinzessin von Schweden , die Erbgroßherzoglichen Herr¬
schaften und Ihre Kaiserliche Hoheit die Prinzessin Wilhelm der
Parade der Truppen der hiesigen Garnison vom Schlosse aus zu.
Außerdem hatten die Mitglieder des Hofstaats sowie eine größere
Anzahl von Damen und Herren der Hofgesellschaft Einladung in
das Schloß zur Besichtigung der Parade erhalten . Nach der
Parade empfing Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog den
Kommandierenden General, General der Infanterie von Bock
und Polach, den Königlich Preußischen Gesandten von Eisen-
dechcr, den Geheimerat Dr . Nicolai und den Generaladjutanten ,
General der Artillerie von Müller . Um 1 Uhr fand Familien -
lafel statt, an der die Erbgroßherzoglichen Herrschaften , Ihre
Kaiserliche Hoheit Prinzessin Wilhelm und Ihre Königliche
Hoheit Prinzessin Max teilnahmen. Abends besuchten, wie be-
reits berichtet, Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog, die
Großherzogin, die Kronprinzessin von Schweden , der Erbgroß -
herzog und die Erbgroßherzogin die Festoper im Großherzoglichen
Hoftheater. Montag vormittag von halb 11 Uhr an empfing
Seine Königliche Hoheit der Großherzog den Generaladjutanten ,General der Artillerie, von Müller , den Geheimerat Dr . Frei¬
herrn von Babo und den Major Freiherrn von Beaulien -Mar -
connay zur Bortragserstattung . Gegen abend folgte der Bortrag
des Legationsrats Dr . Seyb . A!n der Abendtafel nahmen Seine
Königliche Hoheit der Erbgroßherzog teil . Ihre Königliche Hoheit
die Erbgroßherzogin ist gestern nachmittag zum Besuch Ihrer
Königlichen Hoheiten des Großherzogs und der Großherzogin
von Luxemburg für einige Tage nach Luxemburg gereist. Heutewird auf Befehl Seiner Majestät des Kaisers von -Oesterreich eine
Abordnung des Kaiserlichen und Königlichen Infanterie -Regi¬
ments Nr . 50 , dessen Inhaber Seine Königliche Hoheit der Groß.
Herzog ist, aus Kronstadt in Ungarn hier eintreffe», um Seiner
Königlichen Hoheit zu dem am 30 . d . M . stattfinöenden Jubiläum
der 50jährigen Jnhaberschaft des Regiments zu beglückwünschen.Die Abordnung besteht aus dem Obersten und Regimentskom¬
mandanten von Scheuchenstuel , dem Obersten Freiherrn Packeny
von Kilstädten, dem Hauptmann Hofbaurr und dem Oberleut¬
nant Patitia .

□ I . K. H . die Erbgroßherzogin reiste gestern nachmittag 5 .18 Uhr
von hier nach Luxemburg.

® Militärische Abordnung. Morgen wird auf Befehl des
Kaisers von Oesterreich eine Abordnung des kaiserlichen und
königlichen Jnfanterie -Regiments Nr . 50 , dessen Inhaber der
Großherzog ist, aus Kronstadt in Ungarn hier eintreffen, um den
Großherzog zu dem am 30 . d . M . staüfindenden Jubiläum der
50jährigen Jnhaberschaft des Regiments zu beglückwünschen.2 I « unserem Expeditionsschaufenster sind mehrere Bilder
aus der deutschen Kolünial-Schule in Witzenhausen ausgestellt,
darstellend den theoretischen Unterricht der Schüler an landwirt -
schastlichen Maschinen .

P . Zur Kolonialfrage. Von dem kolomalpolitischenAktionskomitee
in Berlin ist der Handelskammer eine größere Anzahl Exemplare des von
ihm heraus g^ ebenen offiziellen stenographischen Berichts über die Reden
zugegangen. welche in der von dem Komitee einberufenen, am 8 . l . Mts .in Berlin stattgehabten Kolonialversammlung der stellvertretende Ko¬
lonialdirektor Dernburg sowie die Professoren Schmoller, H. Delbrück .Schäfer, Gering , Brunner , Jastrow , Penck, Kahl und der Afrikareisende
Schillings gehalten haben. Die Broschüre liegt im Bureau der hiesigen
Handelskammer zur Einsichtnahme auf , von welchem sie Interessenten
auch unentgeltlich beziehen können .

M Herr Sic . Dr . Bahn, der Generalsekretär der deutschen Sittlich ,
keitsverein« , sprach gestern abend im großen Rathaussaal über die sexuelle
Frage . Der Vortrag war , wie die Ankündigungen besagten, „nur fürMänner " und -diese waren denn auch in so großer Zahl erschienen , daßder Saal dicht gefüllt war . Der Redner betonte in seinen Ausführungen ,daß nach den Anschauungeneines Christen das außereheliche Geschlechts¬
leben durchaus zu verwerfen sei. Er ging in seinen weiteren Darlegungen
auf die Sittlichkeitsverbrechen, deren Zähl sich nicht mehre, sondern die
an Rohheit nur zunehmen, und auf die Prostitution ein . Aufklärung, be.
sonders über die Geschlechtskrankheiten tue dringend not und dem Verein
zur Bekämpfung dieser Krankheiten sei nur erfolgreiche Arbeit zu wün¬
schen. In seinem Schlußwort forderte Lic . Bohn zum Beitritt in den
deutschen Sittlichkeitsverein auf . Der Vortrag fand lauten Beifall.

# Westhoven -Jadlowker -Konzert. Wegen Erkrankung der Kam¬
mersängerin Frau Ada v. Westhoven ist der für 31 . Januar d . I . im
Museumssaale angekündigte zweite Lieder-, Arien - und Duettenabend
auf Samstag den 9. Februar verschoben . Die gelösten Eintrittskarten
behalten ihre Gültigkeit .

== Die Eisbahnen auf dem Mcßplatz und im Stadtgarten
sind infolge des eingetretenen Tauwetters nicht mehr benutzbar.

8 Diebstähle. Am 26 . dS . stahl ein Unbekannter aus einem unver¬
schlossenen Zimmer in der Markgrafenstraßc ein Paar neue kalb¬
lederne Herren -Zugstiefel, ein Paar schwarze Kammgarnhosen und eine
Weste im Werte von 65 M. — Am 27 . ds. wurden über Mittag in der

Karserstratze 2 Mansarden mittelst Nachschlüssel geöffnet und daraus
16 Jl , eine goldene Tamen -HalSkette und eine silberne Herren -Remon-
toiruhr gestohlen .

§ Brrhaftet wurden : eine 37 Jahre alte Kellnerin auS Trier , die
wegen Diebstahls i . w. R . von Großh . Staatsanwaltschaft hier verfolgt
wird ; ein 26 Jahre alter sogen . Gelegenheitsarbeiter auS Malsch ,
welcher der Zuhälterei dringend verdächtig Ist und 3 . ein lediger Tag¬
löhner von hier , weil er mittelst Nachschlüssel aus einem Keller in der
Fasanenstraße Schmalz, eingemachte Früchte, Kartoffeln , Kraut und
Rüben entwendete und weiter verkaufte.

Telegramme der „Bad . Brette" .
----- Berlin , 28 . Jan . Der Gouverneur von Togo meldet

unterm 27 . Januar : Die Gesamtstreckc der Jnlandbahn Lome-
Paliue wurde heute an Kaisers Geburtstag zugleich mit der
Landwirtschaftlichen Ausstellung feierlich rröffuet . Die Beteili¬
gung von Seiten der Europäer und der eingeborenen Bevölke¬
rung war bei beiden Anlässen ganz enorm ; die Beteiligung an der
Ausstellung übertrifft alle Erwartungen .

= Hlmütz , 28. Jan . Oberstleutnant Waldemar
Fi er bas vom 3. Jilfanterie-Regimeut wurde wegen Verkaufs
von Mobilisationsplänen verhaftet .

bä Budapest , 28 . Januar . Justizminister Polouyi wird
morgen in der Sitzung des Abgeordnetenhauses seinen bereits
erfolgten Rücktritt anjeigen. Die einzige Genugtuung für seine
angeblichen Verdienste um daS Zustandekommen der Koalitions¬
rechte ist, daß das Kabinet es Pvlouyi überläßt , selbst seine
Demission bekannt zu gebe » .

----- Belgrad , 29 . Jan . lieber die beim Kronprinzen statt-
gehabte Explosion gehen verschiedene Gerüchte um , unter anderem
heißt es , der Kronprinz habe die Bombe fabriziert und sie selbst
zur Explosion gebracht , um sich von ihrer Wirkung zu überzeugen.
Nach anderen Mitteilungen sollen plötzlich Revolvcrschüffe gefallen
sein. Tatsächlich erzählt ein Reichsdeutscher , der im Augenblick
de/ Explosion am Schlöffe vorüberging , er habe aus diesem unge¬
fähr 10 Offiziere sich flüchten sehen. Weiter spricht man von dem
Anschlag eines mißhandelten Lakaien.

hd Wer « . 28 . Jan . Die Ratifikationsurkunden zur
Handelsübereinkunft zwischen der Schweiz und Portugal
sind heute ansgetauscht worden.

— Madrid , 28 . Jan . Im Berkehrszentrum Barcelonas , in dev
Rambla de Flores , wurden am Eingang des Hauses Nr . 30 unweit dem
Tatorte des letzten Attentats gestern abend zwei Bomben gefunden. Eine
explodierte während die Polizei eine Straßrnabsperrung vornahm. Da¬
her wurden, wie der „Frkf. Ztg .

" berichtet wird , lediglich beträchtliche
Zerstörungen am Portal angerichtet. Mensche« sind nicht verunglückt .
Die andere Bombe konnte vor der Explosion auf ein freies Feld gebracht
werden.

— - onSantinoprk, 28 . Jan . Der Sultan empfing gestern
abend den frühere» Großwesir Kiamil Pascha in anderthalbstün -
diger Audienz. Fkf. Ztg.

— Tanger , 28 . Jan . Die Mahalta hat bei El Ksai einen
Kampf mit den Beni Senfs begonnen. Der Ausgang ist noch
unbekannt. ,

Aus Ostasie «.
---- Petersburg , 28. Jan . Der Kaiser hat dem Kaiser von China

telegraphisch den Beschluß der russischen Regierung mitgeteilt , die
Mandschurei schon vor dem festgesetzten Termin zu räumen und sprach
dabei den Wunsch nach weiterer Befestigung der gegenseitigen Freund¬
schaft und die Hoffnung aus , daß die Interessen Rußlands in der
Mandschurei geschützt bleiben werden.

Der Kaiser von China drückte in der Antwortdepescheseine Freude
über den Beschluß aus und teilte gleichzeitig mit , daß an die Obrigkeit
in der Mandschurei der Befehl ergangen sei, die gesetzlichen Interessen
der Russen in der Mandschurei zu wahren.

Die gesamte russische Presse begrüßt mit größter Sympathie den
Beschluß der Regierung , die Mandschurei vor dem festgesetzten Termin
zu räupien .

5nrNesorm« n. Nevolntwusbewegungin Nutzland.
---- ^ eterrünrg , 27. Jan . Die Dnma - Wahlen in der

Arb eiterkurie der Stadt Petersburg ergaben folgendes
Resultat: Gewählt wurden 138 Bertranensiiiänncr, darunter 77 linke
Parteilose, 2 rechte Parteilose, 4 gemäßigte Parteilos« , 1 Oktobrist ,
3 Kadetten , 34 Sozialdemokraten und 11 Sozialrevolutionäre.

In Moskau hatten die Wahlen der Arbeiterknrie in 28
Etablissements von 43 folgendes Ergebnis : Gewählt wurden
9 Monarchisten, 97 rechte Parteilose, 3 Sozialrevolutionäre. 52
Sozialdemokraten , 25 Kadetten und 6 Oktobristen .

------ Veterrbnrg , 28 . Jan . Rach den bis jetzt vorliegenden
Ergebnissen der Vertrauensmännerwahlen der Ar¬
beiter nnd Kleingrundbcfitzer sind 2927 Vertr au e ns -
m (inner gewählt , von denen 1167 der Rechten n»d 790 den
Gemäßigte » angehören . Unter den übrigen Vertrauensmänner
besinden sich 48 Kadetten und unter der Gesamtzahl der Gewählten
667 orthodoxe Priester .
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In der Provinz Orel wnrden 394 Vertrauensmänner z
gewählt , darunter 40 Mitglieder der Rechten nnd 296 Gemäßigte . -
In der Provinz Kiew wurden 520 Vertrauesmä nner gewählt '!
darunter 298 Mitglieder der Rechten und 222 Gemäßigte .

’ J
hd Nichfchni-Rowgorod, 28 . Jan . Die Hungersnot hat hier eine« ' i

solchen Umfang erreicht, daß die Bevölkerung ihr - Kleidung verkauft^ )
um sich Lebensmittel zu verschaffe « . ; . -

— Odessa, 28. Jan . Zwei streikende Matrose « überfiele« auf der -
Straße den Kapitän der Russischen Dampfschiffahrts-Gesellschaft . Senke-
witsch, einen der Urheber des Streiks und erschossen ihn. Die Matrose ;
wurden von der Polizei verfolgt, wobei einer der Matrosen einige Poli- i
zisten verwundete. Er selbst wurde ebenfalls verwundet und dann fest- j
genommen. Der andere erschoß zwei Schutzleute, einen Grudar « und j
sich selbst. _ j

Handel und verkehr .
- 2 Karlsruhe , 28 . Jan . Die 26 . Ziehung der Schuldverschreibungen

deS Sl^ prozentigen Eifenbahnanlehens von 1880 sowie die 12. Ziehung
des 3l̂ >prozentigen Eifenbahnanlehens von 1886 hat am 1. Dezember
stattgefünden . Die Beträge dieser Anlehen lauten auf 87t^ Millionen
Mark und 11739 000 Mark . ES sind gezogen worden : a . Von dem
Anlehen des Jahres 1880 je 218 Stück Schuldverschreibungen Lit . AA.,
A . , B . , C-. D„ E . zu 3000 , 2000, 1000 , 500 , 800 und 200 JL im Gesamt¬
betrag- von 1626 000 <M, \ b . von dem Anlehen deS Jahres 1886 je n
Stück Schuldverschreibungen Lit . ÄA- A -< B .> C-. D -. E . zu 3000,
2000 , 1000, 500 , 300 und 200 M im Gesamtbetrag - von 119 000
Aufgrund des Artikels 6 des Gesetzes vom 30 . Juli 1906. die Feststellung
des Staatshaushaltsetats für die Jahr ? 1906/07 betreffend , wird bie
Staatsschuldenverwaltung ermächtigt, zur Beschaffung der Mittel ,
welche der Eisenbahnbau , sowie die Schuldentilgung erfordern wird ,
ein Staatsanlehen im Betrage von 72 Millionen Mark aufzunehmen .
Für den aufzunehmenden Betrag werden ausgegeben : je 8000 Schuld¬
verschreibungen o, 5000 , 2000 , 1000 , 500 , 300 und 200 Jl .

* Wannheimer Lffektenbärle vom 28 . Jan . ( Ofsizieller Be¬
richt.) Die Aktien der Mannheimer Girmmi- u. Asbcstiabrik wurden
heute z» weiter steigende » Preisen aus dem Markte genommem Tie
Notiz dieser Aktie » stellte sich auf 165 pCt. k 164 pCt. bez. und <8.
Ferner gelangten Umsätze in Dinglcrsche Maschinenfabrik zu 135 vCt.
und in Speyerer Ziegelwerke-Aktirn zu 51,75 pCt. zur Notierung.
Sonstiges ziemlich unverändert .

Aambnrß , 28. Jan . 3 Uhr nachm. Kaffee good average Saut»;
per März 31—, per Mai 32 ',, . per September 83 ',«. per Dezember
33'/«. Stetig .

Wasierstand der Rheins.
Konstanz . Hafenvegel . 28 . Jan . 2 .63 » , .

'27 . Jan . 2,64 m).
Achnsterinlel , 29 . Januar . Morgens 6 Uhr 0.90 m.
Kehl. 29. Januar Morgen« 6 Uhr 1,31 m .
Marau . 29 . Januar . Morgens 6 Uhr 2,77 m . gef. 0,04 m.
Mannheim . 29. Januar . Morgens 7 Uhr 1,95 »>.

Wergniigungs- und Wereius-A»zeiger.
<DaS Nähere bittet man an» dem Inseratenteil zu ersehe»,)

Dienstag den 29. Januar :
Spollochrater. 8 Uhr Varietevorstellung.
1. Athletic-Sport -Club Germania . y29 Uhr Uedungsstunde i. Nußbau «.
Deutsch«. Handlnngsgchilfenvb. 9 Uhr Sitzung Moninger , Konkordiasaal.
Grund - ». Hausbesitzerver. 81/. U . Generalverslg . Saal 3 , Schrempp.
JllichS Zitherverein . 814 Uhr

"BereinSabend in der Eintracht.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
1. KarlSr . Mandolinengeseüsch. 9 Uhr Probe . A . & Printz , Herrenstr.
Museumsaal. 5 u . 8 Uhr Gastspiel der Düsseldorfer Urania .
Skiklnb . 81/2 Uhr Zusammenkunft. Cafs Hildenbrand.
Turngesellschast . 8 Uhr Turnen für Aktive im Realgymnasium.
Turngemeinde. 8 Uhr Turnen in der Zentralturnhalle .
Verband deutsch. Handlungsgehülf . zu Leipzig . 9 U. Zuskft i . Landsknecht .

Nim soll Einer sagen , was ne Sache ist!
. Gestern scheußlicher Zustand : Halsschmerze» , Heiserkeit — total, s«,

ich Ihnen ! — und ein trockener Huste» — war mir ordentlich
angst ! Und heute ? Quirschfidel und alles vorüber . Und wieso ? Haie^ Sodener Mineral-Pastillen — ächte von Fay — gekauft, nach Sw«

ydfc/ schrift gebraucht und beute alles fort. Und der ganze Spaß kostete
4&o« nur 85 Pig . Für diesen Preis in jeder Apotheke, Drogen- o*tt

Mineralwasserhandlung zu haben 1936!»

4% p I Rüsselsheim m .
I I MW Bf I Nähmaschinen,
W I bl ■■ Fahrräder.

Motorwagen
vermachtes .

* Areska«, 29. Jan . (Tel.) In der elektrischen Zentrale
der Königs Hütte wurden durch die Explosion eines erhitzten
Siederohres drei Arbeiter getötet ; einer ist schwer
v e rb r ü h t worden.

— Este » , 28. Jan . (Amtlich.) Gestern nachmittag 2 Uhr 45 Min.
fuhr der von Duisburg kommende Personenzug Rr . 419 auf
dem Bahnhof Mülheim a. d. Ruhr über die am Ende seines
Einfahrtsgleises liegende Drehscheibe über den quer liegenden
Bahnsteig in dasEmpfangsgebäude hinein, von dem eine Ecke
abgerissen wir »de. Weiterer Schade» ist nicht entstanden. Menschen
sind nicht verletzt . Die Schuld trifft anscheinend den Lokomotiv¬
führer des Zuges, weil die Luftdruckbremsleitung am Zuge
nicht in Ordnung war.

— zrochnm , 28 . Ja ». AuS Anlaß ihrer regen Hilfeleistung
bei der Wittener Robnritkatastrophe wurde lt. Frkf . Ztg.
dem Oberbürgermeister Dr . Haarmann der Krone norden
3. Kl., den Krankenhaus -Chefärzten Dr . Boß Hammer und Dr.
Kempermann der Rote Adlerorden 4. Kl . , dem Feuerwehr -
hauptmann Stein und dem Polizeiinspektor Heitmann der
Kronenorden 4 Kl. und de» Führern der Sanitäts -
kolonne und der Hydrantenabteilnng sowie einige» Polizei -
beamten das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen.

— Iranüfurt a. M . . 22 . Jan . (Tel .) Anitlich wird gemeldet,
daß gestern abend 9 Uhr 30 Minuten ans dem Bahnhof Grotz -
Karben der Schnellzug Nr. 75 auf eine Rangier « bteilung
des Güterzuges Nr. 7381 gestoßen ist . Ein Heizer ist tot . ein
Lokomotivführer und zwei Heizer wurden verwundet .

— London , 28 . Jan . (Tel.) In Belfart ist Genickstarre
ausgebrocheu. Dir Krankheit nimmt einen bedrohlichen Umfang an ;
bisher sind 72 Fälle , von denen 12 tätlich verlaufen find, zur
Kenntnis der Behörde gelangt .

— London , 28 . Jan . (Tel.) Die Direktion des Nord¬
deutschen Lloyd sprach der Admiralität für die dem Post-
dampfer . Seydlitz " durch den Kreuzer „Diadem " geleistete
Hilfe telegraphisch ihren verbindlichsten Dank auS . Gleichzeitig
wird dämm gebeten, ihren besten Dank auch dem Komman¬

danten . de» Offizieren und der Besatzung des Kreuzers zu
übermitteln . _ _

Bom Wetter.
~ Karlsruhe , 29. Jan . Seit gestern mittag ist Tanwettrr einge¬

treten . Am Nachmittag setzte nochmals lebhaftes Schneetreiben ein, doch
gegen abend verwandelte sich der Schnee in Regen, das Thermometer
stand einige Grad über dem Gefrierpunkt . Nachts wütete ein heftiger
Sturm , der sich erst in der Frühe legte. — Bei der strengen Kälte der
letzten Tage ist es naheliegend, sich ähnlicher Frosttage zu
erinnern . Unsere Generation hat wenig Grund zum klagen; denn sie hat
verhältnismäßig wenige wirklich kalte Tage gesehen , und das letzte De¬
zennium hatte eher zu milde als zu strenge Winter aufzuweisen, wie
überhaupt der Beginn des zwanzigsten Jahrhunderts sich durch die un¬
gewöhnliche Milde seiner Winter ausgezeichnet hat . Wenn wir rück¬
schauend das verflossene Jahrhundert auf seine kalten, Winter hin be¬
trachten, so muß nach glaubwürdigen Quellen konstatiert werden, daß
gleich im ersten Jahrzehnt die Winter 1809 und 1810 eine mörderische
Kälte zeigten . Tann folgte der historische Winter des Jahres 1812.
Der Kälte des Winters fiel der größte Teil der Napoleonischen Armee
zum Opfer . Der Winter 1314 machte sich besonders für England nach ,
teilig bemerkbar. Die zugeftorene Themse war zur Fahrstraße und der
Kanal durch Eisberge für lange Zeit unpassierbar geworden. Die Insel
Helgoland war durch das Eis wochenlang vom Verkehr mit dem Festland«
abgeschnitten . Harte Winter mit nahezu 20 und mehr Kältegraden , deren
sich gewiß mancher Leser noch erinnern dürfte , brachten die Jahre 1840,
1855, . 1859 , 1871, 1879 und 1887 . Aber sie blieben alle hinter dem
Winter zurück, den das erste Jahrzehnt des achtzehnten Jahrhunderts zu
verzeichnen hatte. Dieser Winter 1708 zu 1709 ist überhaupt bis jetzt
der absolut strengste geblieben . Er war nach den Aufzeichnungen der
„ Preußischen Gesellschaft der Wissenschaften zu Berlin " von unerhörter
Strenge und begann schon am 6 . Oktober mit einer solchen Heftigkeit,
daß alle alten Obstbäume und Weinstöcke Berlins und in der Mark ein¬
gingen. Die Bewohner des „ Lapplandes " — so heißt es in der Schrift
— „hätten die Kälte kaum so empfunden wie wir ." Das Thermometer
fiel am 8.' Januar aus 90 Grad Fahrenheid , was gleichbedeutend ist mit
55 Grad Reaumur . Und einen gleich strengen Winter bot noch das Jahr
1740. ES forderte an Mensch« , und Tiere viele Opfer . Der 10. Januar

war ein so kalter Dag, daß die Vögel erfroren zur Erde fielen. Oel und
Wein froren in den Fässern. _* Vom Oberland , 28 . Jan . Gegenwärtig bringt , wie wir kürzlw
bereits andeuteten , der Rhein viel Treibeis , infolgedessen ist der
Betrieb des Kraftwerkes Badisch -Rheinfelden sehr gefährdet. Hun¬
derte von Arbeitern sind Tag und Nacht damit beschäftigt, den Reche«
vom Eis zu säubern. Wenn der Zufluß an Treibeis noch länger m
diesem Maße anhält , so ist eS nach der „Frb . Ztg ." fraglich, ob es
ferner möglich sein wird , die Eismassen zu beseitigen und den Betned
deS Kraftwerkes aufrechterhalten zu können. ^* Kleinlaufeuburg , 28 . Jan . Ein interessantes seltenes
Schauspiel bietet gegenwärtig die sogenannte „Enge"

, die Rhein-
schleuse unterhalb der Stromschnellen zwischen Rhina und Laufen¬
burg. dadurch , daß der Rhein auf seiner ganzen Brefte auf ein«
weite Strecke durch gestautes Treibeis überfroren ist, ein Ereig¬
nis . wie es seit 1891 nicht mehr zu sehen war .

* » *
hd Berlin . 28 . Jan . (Tel .) Der nenerliche Schneefall hat in

Berlin schwere Berkehrsstörungen zur Folge gehabt. Zur Behebung der
Schwierigkeiten sind 3800 Personen eingestellt.

— Dresden , 28. Jan . In Sachsen ist starker Schneefall. D"
Bahnverkrhr einzelner Nebenlinien im Gebirge stockt.

.=»= Breslau , 28 . Jan . Infolge des strengen Frostes in der letzten
Woche sind in der Provinz Schlesien nahezn dreißig Perfoaea tV
froren . ( Frkf. Ztg. ) ,- St . Goarshausen . 28 . Jan . Der Landwirt Philipp Res ■
Reichenberg ist im Hasenbach erfroren aufgefunden worden. Wie er '
den Bach geriet , ist nicht aufgeklärt.

= Trier , 28. Jan . Im Moseltal , in der Eifel und im >;>*»»0,0
ist stark« : Schneefall eingetreten und die Temperatur gestiegen .

— Kempten , 28 . Jan . Im Algä» herrscht starker Schrieest»
Lie Züge erleiden große Lerspätung . (Frff . Ztg . ) ;Lm

hd Ingolstadt . 28 . Jan . ( Tel . ) Gestern mittag sind ine ,
Taglöhnerssöhne Thomas Bauer und Joseph Kerber, welche auf ew«» ;
Teiche Schlittschuh liefen, ins Eis eingebrochen und ertrunken. '

hd Paris . 28. Jan . (Tel . ) Aus der Provinz laufen Nachrich t»' -
über heftige Stürme ein. In Aoognou und Pergiaa » hat der
viele Häuser abgedeckt. Der Schade» ist bedeutend .
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Telephon 1556 , Karlsruhe , Marktplatz

liefert in
solider

Ausführung
billigst

(iläschc « Belten * Ausstattungen.
Hotel and
Weinstube .Grüner Hof,

Diners 1.- 1.511,2.- Supers , alle Delütalesses dsr Saison.
Reichhaltige Speisenkarte bei soliien Preise « .

Schönste und passendste Räumlichkeiten für Hochzeiten
r und Festlichkeiten . (Keine Saalmiete). - —

L Felgenhauer,

Hestviekte IDcfieit
für Damen

Md Herren .

un
Rabatt

oder
^doppelte Rabatt ,

marke» .
1644 .8.8

Haag & Wirth ,
16a Gartenstraste 16a , nächst der Karistratzc.

r» iasalla“-
Normalstietel v n

w #

für Kinher and Erwachsene

1 . Preis
Wettbewerb um den besten
deutschen Normal - Stiefel .

Fach -Ausstellung Kassel 1906.

7A\

ist der einzige fertige Stiefel
nach Mass , der die natürliche
Form des Fusses erhält und
die ungezählten Fussleiden Normalfussverhütet und heilt . ♦♦♦♦♦♦♦ imChasallaStiefel

Von ersten ärztlichen Autoritäten geprüft und
empfohlen . 1626

Alleinverkauf zu
Fabrikpreisen bei H. Frcj hell,117 Kalsentr .

Telephon 1871

Zu weiter bedeutend herabge¬
setzten Preisen findet der Verkauf
der aus der 794 .4.4

Konkursmasse
„Old England “

herrührenden Waren , sowie anderen
Gclegenheitskäufen in weissen u
Farbigen Oberhemden , Krawatten,
Trikotagen , Phantasie - Westen , Daineu -
und Herren -Regeusclilrme , sowie
nur besseren Herrenartikeln statt in

48 Kaiserstr . 48 .

, c ; to'

bewähren sieh ftberall .
Vertreter : Aug . Heibrock & Cie . , Herrenstr. 33. S

Eigene Reparaturwerkstätte . 1386.26 .4 7
Alle Systeme Fahrräder , Nähmaschinen, e esserpiitzmaschineu. £Pneumatiks, Zubehü teile und Einsetzen von Fi eilauf allerbilligst ^

8cke Amlitii 11. Särgerftr.,
wozu bSflichst einlabet 15815*

Wilhelm Herlan .

lichter
[ 6er lang ober kurz u 8er kurz j

V» Pfd.-Paket 50 ^

Paraffin
Paket 28 ^

Petroleum
| garantiert rein amerikanisches j

Liier 18 4
garantiert rein galizisches

Liter 4
1003 empfehlen 4 .3

Pfaimhucli 8 i
■ G. m b. ff . jjgj

' in den bekannten Karlsruher
Verkaufsstellen

feinste, ausgesuchte , hocharomatische
Früchte , ü Ztr. 1» Mk-,

Knoblauch , per Pfund 25 Pfg„
Zwiebeln , beste Oual , ä Ztr . 3 Mk.
verendet los . I.echner , Gros;
Handlung . Herxheim. 677,3 .2

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge

Karlsruhe , Eudolfstrasse.

Wagen in verschiedenen Grössen u, Pferd stärken stets auf Lager.
Garage . Mech . Reparaturwerkstätte.
Ersatzteile . Gummi . Benzin. Oel. i3*383

Der be |te Erwerb für Hausindustrie ist ihrer vielen
Vorteile w gen unsere

Strick nia «cliine 9
onfiuotbtntl. Leistungsfähigkeit , große Nadelrrsparnir ,

Vermeidung von Zallmoschen, größt Platzerspornir.
Ltrickuni rricht gratis . 136 !>S.2V.12

Maschinen stets vorrätig am Lager .
!*»» < » 1 > *»% j t » ii Äe 10 li r IV 1 d .

Karlsruhe , Kaiferstratze 99. Telephon 102.

Jranzösiscber
Unterr . gesucht bei gefittb. Franzos.,
bei auch deutsch spricht. Offert, mit
Preisangabe unter 83443 an die
Exved. der „ Bad. Presse "._ 24

Englischer
Unterr . gesuchtbei gebild .Engländer.
Offert , unt PreiSang. unt. 83442 an
die Exped . der . Bad . Presse " . 2-1

■ Darleiien
fl mm AB RS B B B VLB A R5r W gibt Bankgeschäft von 80 Mk. o

ln grosser Auswahl stets anf Lager .
ui i Bekannt billige Preise . — ■

TafelAepfcl ! 9 S . Roseiibuscli,B7Utertr . B7 | 65000 Makll
sie, ausgesuchte , hucharomatische US Mitglied des Rabatt -Sparvereins . 363* kI v ▼ ▼ ▼ ■ ■ &

gibt Bankgeschäft von 80 Mk. an , in
Raten von 5 Mk. monatlich rückzahlbar .

Offerten mit Rekourmarke unter
N . R3433 an die Expedition der
„ Bad. Presse" . 3 .1

Wasch ® mit
H. NOIberger

— sämtliche Qualitäten verzollt and zollfrei —

i- > Gasolin >
- 1

Maschinen - und Schmier - Oele
Gazine (ges. gesch.), zum Betrieb von stationären Motoren
Terpentane (ges. gesch.), altbewährter Terpentinölersatz

Italische Fabrih Bruchsal, G. m. b. 1., Bruchsal (Baden)
340a (Benzinraffinerie ausserhalb Syndikat ) . 10.5

. wäschtam besten .
■ • ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Die weit und breit 1
bekannten 1

Reichels I

Hustentropfen :
3.3 sind echt nur mit 9539» !
Banks „ Medios ". »
Ein reines Destillat aus Arnica
10, Ment a - Cauipb . 1 , Ania 7 ,
Pimp n. 15 . feinst . Sprit , rcct. 70 .
Laut Kaiserl Verordnung als SI
Heilmittel dem freien Verkehr
übei lassen Echt u. wirksam
nur in Fl a 50 Pfg . mit
Marke „ Nledlvu " und dem
Namen Otto Batcbei, Berlin

In Karlsruhe bei :
M . Hofheinz, Luiscnstratze 8.

ll!O « IN KnlStlihe
empfiehlt

Kohlen , Koks , Briketts
u. Holzkohlen

in Hefter Qualität und jedem Quantum .

beurteilen das von
Dr. med. M. Bonnefoy
geschriebene
R uch :

als
eine ernste ,

bedeutsame und
wirklich IsMnsverte

Neuerscheinung. — -
Preis M , 1. 80 .

Durch alle Buchhandlungen
od . direkt (Briefm .) vom Verfasset

Dr. B. Bonneloy, Genf mE .
ggeäalaizt f. Nerven- u. Gesehleehtskrankbelten.

C6CO

» ■ ■ ■

••••••••••••••in••••••«•••••Ml
Veioütas^ FahFPädep I

Mer benötigt
Möbel ?

« in erstklassiges MSbelgeschS't.kein AdzahlnngSgeschLft ,
liefert vouständige Ans ' euer »,
sowie einzeln « Möbelstücke

ohne jcDcn PttlsauWsrl
z« sehr billigen Preise « anf
monatliche Zahlungen . Ver¬
schwiegenheit selvstoerstSn lich .

Sol ent « Personen wolle «
ihre Adresse nnd vedarf unter
Rr . 199 ? an die Erpeditiou der
„ Bad . Presse " senden «nd er¬
folgt schnellste Erledigung .

Eine gutgehende

Zu verkaufen : Altrenommiertes
Gemischtes Waren - Geschäft

in bad . Landstädtchen , seit 1370 fest ., ites a. Platz , naohw. Um¬
satz b. durchweg guten reisen SO 000 p. 1., ist wegen anderweitig
grösserem Unternehmen p . I. Juli I9u7 zu verkaufen . Gre ses
13,1. Haus a. frequentester Lage — Eckhaus, Laden mit grossen
Schaufenstern u . Eingang v beiden Seiten, komfort. einger chtet.
Preis 32 000 J(. Anzahlu g 8 —10 000 Ji . Vom Warenlager kann
nach Beließen ein Teil oder auch nichts übernommen werden.
Selbstreflektanten bei Offerten einzureichen unter S. C . 6834
an Rudolf flösse , Stuttgart . 467a*

Bureau - Ginrichtung :
best. Sitz - « Stehpult , Stühle , Kassenschrank « . s . n>.
billig zu verkaufen . Kaiserstrasse 81 ,

in Untergrombach
ist au kautiousiähigei . tüchtigen
Pächter auf 1. Juni zi vermictc » .
Metzger bevorzugt . Näheres unter
Nr. 1436 in der Expedition der
,Bad. Presse ". *

Zwei junge Herren
suchen in der Nähe der Sch fflstr.
guten Mittag », «ud Abendt sch,
am liebuen in ein r bürgert Fannlie.

Offerten unter N . R3472 an die
Exped. der „Bad. Presse " erb . 2 l
H r siKd» « Nd» *• Was che««tfeCIll *

u. « stgeln
wird noch nngenommen . tiö -työ
Gerwi - str.36,4.St .l. b.Frau Linder.

Wäsche all . Alt w. z. Wasch , u . Büg .
angenomm u . best, besorgt. Emvieäle
mich besonders für feine Herren¬
wäsche. Eil »«» Ktlhler , Pjjiwe,Amalienstr 61, H. p. RI414 . 10.6

Koülikkk- KkskWlls '
kn

^
empstcblt sich tüchtiger Klavier -
jpieler . Adresse zu ersrag n unterNr >'3422 m der Expedition der
»Bad. Presse ". R3422 3.1

sind auf I . Hypothekenauch in Teil¬
beträgen zu 4% auöznlel e»
durch August Schmitt . Hypo-
ihekengeschäft Karlsruhe , Lessing -
strahe 3a , Tclepuon 21 17 . 17W.2 . 1

Aus ein HauS in bester Lage der
Stadt werden

5000 Hk .
auf 1 Jahr bei 6 /„ Zins gesncht.
Das Haus rentiert bei festen, längeren
Mieterträgen sehr gut u. stehen diese
r.OOO Mt . weit unter Schätzung .

Offert n unter Nr. 1687 an die
1382.6.3 Ervediiion der „Bad. Presse " . 2.2

© r leibt
einer kleinen Familie gegen Möbel-
velsatz 159 Ma k zu 6°/. ZinS.
Rückzahlung nach Uebcreinkunft .

Offerten unt r Nr. B3432 an die
Expedition der „Bad. Presse "._

BUlard ,
Dorfeider , sehr gut erbalten, mit Elfen¬
beinballen u. sämtl . ZugehSr bill . zu
verkaufe», c entl. auch gegen ein
anderes zu vertauschen. Offerten
unter Nr. i 3452 an die Expedition
der » Bad. Presse " ._ 2A

Piano,
sehr gutes Instrument zu verkaufe «.
»3486 Sophien r. 12« , IV , r.

fast neu, ist uniitänd .-h . bill . abzugeb .
3164 .2.1 H irfchstr. 62, 4. St .
Möbel sehr bill . z« vcrk. Zwei

eleg . pol sranz . B . ttstellen m . hohen
Haupt ., dreiteil . Wollmatratzen, Pol¬
stern ha biranz Bett, gut gearveit-
Kamel! ascheudiwan, Vertiko m Sv egel ,
zwcitür . Cviffonnicr , klein. Herd, gut
brennend , m Meistngüange, bessere
Stühle , Viereck. Ziiiimcrtisch , wird
alles sehr billig abgegeb . ■ 3466.2.1
Hübschstr. 38 , v . , bei verl Keiegstr.

2 elegante MaSienkostiime .
Zigeunerin und Llumenmädchen , sind
z» verkaufen oder zu verleihen .
R3465_ Brnnnenftr . 5 .

Maskentoftüm ,
elegante? , zn verkan 'en. Näheres
Rudolfstr . 19 , 4. St . 83398 3.1

§crü z » orrfanffR
(g dieg. Schlosserherd ).

B3440.3 1 Schützenstr. 63 , II .

Nene, bochf. Kameltaschendivan mit
Roßhaarv . 45,59 , 6V Mk. an , schöne

toffdivan 33 Mk^ Chaiselongues, f.
Moqueitebezug, 38 Mk . Gr. A»Sw . u .
» gute , fol . . srlbstangef . Arbeit
unter Garantie . Kein Laden, daher
b Uiflue Preise, fl. Kihlar , Tapezier,
Schützenstr . 56 , Mag . i. Hof. R*4"

*.,



vene 6

Ortsgruppe Karlsruhe .
Heute Dienstag ,

avenör pnnktSUht
Sitznng
im Montnger ,Konkordia - « aal

_ Besuch v. Standes-
kollegen willkommen.

Ter Vorstand .

Karlsruher
Turnaeinein- e.

(1861 ).

Die Luru -Abende fürMitalkeder
und Zöglinge finden jeweils Diens¬tag und Freitag Abend von 8bis 10 Uhr in der Zentralturnhalle— Bismarckstraße — ,das Turnen der .Damen
Lbtheilnng jeweils DonnerstagAbend von -/ .» bi» > -10 Uhr inder Turnhalle Sophienstr. Nr . 14 statt .

Anmeldungen werden in den betr,Turnhallen entgegengenommcn .
Zöglinge haben keine Ans

nahmegebühr zu entrichte ».
Um zahlreichen Besuch bittet

Der Tnrnrat.

üllichs Zitheiwein
Karlsruhe .

Heute Dienstag J/29 Uhr :

(Vereinsabend).
Lokal : Eintracht .

W
e. G . mit nubefchr. Hastpflicht.

Tie zur Abrechnung vorgelegtenSparbücher bitten wir in unserem
Grschästslokal wieder in Empfang zunehmen . 1730.2,1

Karlsruhe - Mühlbnrg,den 29. Januar 1907.
Dev Vorstand .

Große Lopktkii
Lerßeizerug.
Mittwoch ßen 36. tzsmar IS . U ,

mAittSks 3 Uhr,
verden int Auktionslokal Zäh .
eingerflraße 2» zum Höchstgebot
legen bar öffentlich versteigert :

eine große Partie Zimmer-,Gang- und Treppenhaus Ta¬
peten mit dazu paffenden Bor¬
düren, ferner eine große Partie
verschiedene Bordüren, 1676

wozu Liebhaber höflichst einladet
8. Hischmann,

Dame « und Herren
auch ältere, erlernen unter Garantiein 2 Abenden zum2. Maskenball
Franeaise , Schottisch n . Mazarka.
Anmeldungen sofort erbeten . 1689 .3 .2

R. Landmesser, Tanzlehrer
Lachuerstr. 1t , I.

5000 / HM
werde» von einem hiesigen
Geschäftsmann gegen Sicherheit
gesucht. Offerten uut. Nr. 1732 andie Exped. der „Bad. Presse" . 2.1

5000 Mk.
auf III. Hhpotheke innerhalb 80°/0der Schätzung auf Haus in der West,
stadt sowrt gesucht Offerten , nur
von Selbstdarleidern, unter Nr. 83307
an die Expedition der „Bad. Prefle"
erbeten ._ L2

Wer leiht einem Frl. 40 Mark ?p . 9 . bauptpoctl. llarlcruuc . 83497

Tirolerkoftüm
aut erh ., für Herrn, desgleichen eines
f. Dame, wird zn kaufen gesucht .
Offert, mit PreiSang. unt. Nr. 83491
an dir Exped - d. »Bad Presse". 2.1

Ziegen
suche 6 Stück sofort oder nächster
Tage. Offerten mit Preis unterRr- 83431 an die Expedition der
„Bad. Presse ".

Feiner noch gut erhalt ner , grauer,besserer llllilitürmantel «für Mann¬
schaft) baldmöglichst zn kaufen ge«
sucht. Offerten mit Preisangabeunier 83400 an die Expedition der
„Bad . Presse ". 2 .2

gut erhaltener, billig zu verkaufen.83493H « renzftr . 29, 4. St.
Neuer , weißer Emaille .
Herd mit Nickeluange

wegen Uebeniobme eines gröb z. vrrkf.B3129.8.3 ßkffenweinstr. 26,2 . St.

ff q6ifd ) e steife .

Feuerwehr .
Miktagblatt . Dienstag den 39. Januar 1907.

II . Hoinpagiife .
Mittwoch den 30. Januar, abends halb » Uhr :

Versammlung
mit Gabenverlosnng bei Kamerad Schmidt (Reichspost),' 1663

_ Bei « .

Eintracht Karlsruhe.
Samstag den 2 . Februar :

Masken - Fest.
Beginn 8 Uhr. Ende 2 Uhr.

— Demaskierung hat bis spätestens II Uhr stittzotlnden. —
Herren , welche nicht in Kostüm erscheinen,werden in Anbetracht der kalten Witterung mitPelzmütze und Fäustling versehen , wofür sie eine

Gebühr von 1 Reychsmark zu entrichten haben .
Die Galerie , welche um 7 Vs Uhr geöffnetwird, bleibt ausschliesslich für unsere Mitgliederreserviert ; der Zutritt zu derselben — sowie

zum Saal — kann nur gegen Vorzeigen der
Mitgliedkarten gestattet werden .

Einführungskarten für den Saal (laut § 4der Statuten ) beliebe man Dienstag den 29 ds.sowie Mittwoch den 30. ds., jeweils nachmittagszwischen 4 und 5 Uhr, im Lesezimmer in
Empfang zu nehmen.

Der Vorstand. 1585,2 .2

L M. WM km
Atarlsrrihe .

Eingetragener Verein .
fli) no!ogi ) rtjtt Verein BilenS.)

Am 31 . d. M., abends 8 Uhr,findet im Beremslvkal „ Lands -
k n e ch t" (Ecke Zirkel und Herren¬
straße) unsere ordentliche

Generalversammlung
statt .

,
51

Die Mitglieder werden höfl. gebeten , zu erscheinen.
1218.2.2 Der Vorstand : P . Krank .
88888888388883

: arlsru
Am nächsten SanStag den 2. Febr . 1807 ,abends 1

29 Uhr, findet im oberen Saaledes Lass \ owacfa unser diesjähnger

Faschings-Ball
'
statt, wozu die Kameraden , sowie die biefigcn- Waffenvereine und Gönner des Vereins nebstderen Angehörigen höflichst eingeladen sind. 1728

Dev Verstand .
Ehr . Ullrich.

58888888888888888888888888888

B3494Jede « Dienstag und Freitag :
Müllers Possen -Ensemble .

Möbel -Verkauf .
1 Plüsch -Garnitur (grün ), versch. Divans , Chaise¬longue , 1 Schlafzimmer -Einrichtung (uutzbaum), ein¬zelne Buffets , Chiffonniere , Tische, Fauteuil rc . rc .werden billig abgegeben im Auknonsgeschäft 173g

Joseph Hischmann jr . ,
Auktionator ,

Stdnftraße 23. Telephon 1916.
«I asch - Anstalt .

In niichster Rahe Karlsruhe ist eine gutgehende IVtlSCh .anstatt mit Haus u . Inventar billig z«verkaufen . Ferner :

Hans -Verkauf . ^WD
In einer kleineren Garnison -Stadt Badens » vis -L-vis einer

Kaserne , ist ein Anwesen mit Kolonialwarenbetrieb re. «nd
ehr großem Klaschenbierverbranch unter günstige « Beding-

nngen ab»ugeben. 2.1
Offerten unter Nr. 1734 au die Expedition der „Bad . Presse ".

liptaUnntnänck ,mb *“ vaven in bcr « rpe ».nei " irerirage » r mii«.

Todes -Anzeige .
Schmerzerfilllt machen wir Freunden und Bekannten die

traurige Mitteilung , dass unser innig geliebter Vater , Schwiegervaterund Grossvater

Privatier Karl Kirchenbauer
heute mittag halb 2 Uhr nach kurzem Leiden im Alter von nahezu67 Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist.

Söllingen bei Durlach , 28. Januar 1907.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Leopold Kirchenbauer, Architekt, Karlsruhe,
Die Beerdigung findet Mittwoch den 30. Januar 1907 , nach¬

mittags 3 Uhr , in Söllingen statt . 1727

Für Witkkte »,
Jnpirnre o. ZjaubureM!

Zur gest. Kenntnisnahme, daß in der
cheni gr iphisch . BervieliültlgnngS
ans;alt Steinstr. 27 ei» neues Ver
faüren für Plaiizeichnungen u - Karten
eingeiiihrt ist , dasselbe ersetzt vollkomm,
den teuren Zink - und Steindruck. Die
Drucke können in jeder Größe bis zu
2,0" m- auf jedes Pavier und Karton
hergestelli werden ; dieselben sind unbc
grenzt dauerhaft und von den hiesigen
Behörden und hervorrag. Architektenals das Beste und Vollkommenste an¬
erkannt für Baucingabc» u. V rlagenan Behörde » . AIS Unterlage dient eine
sogenannte Oelpause , wie solche auch zuden gcwöhnlichenLichtpausen verwendet
werden. Ein Versuch mit diesem Ver¬
fahren wird das oben angeführtevoll¬
auf bestätigen . 914.15 .3

Hochachtungsvoll
J . Holland ,

Gteinstraste 27, Karlsruhe.
Eilt .

Zum Verkauf von Cigarre » an
Wnte rc. wird e. tücht Ag nt gesucht,
gleich wo wohnh ., Bergig ev. 250 Mk-
pr. Mt. oder hohe Provision. 703 »
A. Riech & Co ., Hamborg .

1 . . . Ktislliealel
z»» Karlsruhe .

Dienstag den 20. Januar 1007.S3. Avoiiiiemeiits -Voistellniig der
Abt . A rote AboniiemeiitSkarte »).

Der Vaiazzs.
Drama inzw« Akten und eincmProlog
Dichtung und Munk von R. Leon -
cavallo . Deutsch von L. Hartmann.
Mustkali che Leitung: Alired Loreiitz.
Scenische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Canio, Haupt einer

Do ikomödia ten-
Druppe . . . *)

Ncdda , sein Weib K. Wa, mersperger
Touio . Komödiant . Max Büttner .
Beppo, Komödiant strieerich Erl.
Silvio , ein junger

Bauer . . . . JanvanGorkom .Ei» Bauer . . . Jos. G övinger .
Personen in der Komödie :

Bajazzo
Colombine
Taddeo
Harlekin .
Lundleute

. . K. WarmerSberger
. . . Max ' üitnei .
. . . Friedrich Erl.

beiderlei Geschlechts und
Gassenbuben .

Zeit und Ort der wahren Begeben -
cit : bei Montalto in Calobrien am

15 . August (Festtag) 1865.*) Canio und Bajazzo : Gustav
Berg 11an 00m Stadtthcatcr in
Krefeld als Gast.

Sylvia
oder

Pie MmpYe der Piana.
Ballet in 3 Akten von Jules Barbier
und iNerante . Musst von Leo De ' ibeS .
Szenisch« "eitung: aula Illlegri-Baaz

Musikalische Lctmia : Pelion Eck.
P rfouen :

Sylvia , Nymphe der Ti .ma Luise Kling
Diana . Biagdal Bauer
Amor . . . . . Luise Stolze.
Äuiyiita . ein Sckäfer Felix Kroues.
Orion , der schwarze

Jäger . . . . Ri .bard
^ Allegii.

Ein Satyr . . . Max Schneider
Ein Waldgeist . . Heinrich Blank
Ein junger Hirt . . R ia Beck.
Aetbiopische Sklav- (Berta Gräßer

innen OnonS >Th Schmidt,
fin Bauer . . . Ernst Golde.
Eine Bäuei » . . Jul . Schwär«.
Nymphen der Diana . Najaden. Wald-
iiympben. Sa yre. staune Bucvus -
prirster . Griechen . Griechinnen . Pb y
.fische Tänzer . He olde. Bacchanten
vacchantinnen . Sckaser. Schäieriunen

Hirten. Volk. Kinder ,
llnfan- 7 Phe . - nde geg . >0 Ahr.

- als« chrö <kn »n , fi,7 Atzr.
Mittel -Preise .

Färberei Frintz
60 Filialen — 500 Angestellte

Annahmestellen Oberau . 14,41

Danksagung .
Für die uns anläßlich des HmfcheidenS . unserer lieben,

unvergeßlichen , treubesorgten Mutter

Marie Halber Km.
geb . Weber

erwiesene Teilnahme sprechen wir hiermit unseren tiefgefühltesten
Dank auS . Insbesondere danken wir Allen für die zahlreichen
Kranzspenden und die große Beteiligung am Leichenbegängnis ,
sowie den Herren Vorgesetzten und GcschäftSkolleginnen der
Färberei und chemischen Waschanstalt vormals Ed . Printz.

Karlsruhe» den 28. Januar 1907. 1726
Die tiestrauerudm KinierölieSeuen.

illoscateller '» b
1906 « Oberländer

5 - Afrikanischer Rotwein 3
garantiert naturrein , in unübertroffenen feinsten Qualitäten , offeriert

per ff. Liter z» Mk. 0 .30.
Fischers Weinstube

Kreuzftratze 29 , am Hauprbahnhi f . 1735.3.1

Bedeutende

Preisermässigong
ans sämtliche vorrätigen

wegen überfülltem Lager .
Lazarns Bär Wwe.

Telephon 1925. Zirkel 3.

Wiliitili für Lieferanten
Welche Banmat.-Grotzhaudlg .

gibt Pkatzvertretnng . 2.2
Offerten unter 4ir. 3391 au die

Expedition der „Bad. Presse " erveten.

Magen - Verksuf.
S Landaner und ein gebrauchtes

Break sind preiswert zn verkan . en.
15920 * Karl Ringle .

Karlsruhe , Mariens r . 13 .

Wegen Platzmangel
zu verkaufen Strhlpanzev -Schrank,Sportwagen , ver >ch Basen, Bp .es-marlena bum , 2 Ferngläser.
995 * Bür linstraße . «, 2. St.

Zu verkaufen :
1 Kiichenschrank , Küchen,chafte»
LEinmachstandcn , 1 Badewanne
n. 1 Kommode . 1511 .3.3

Angnstas r. 1a , 2. StockEiraiEraflffiEirc
Zur technischen Leitung

einer grOss . XÄhmaschinen -
rabrik mit Eisengiessereiwird «in hervorragend tüchtig .,
technisch gebildeter» selbständkg.

Fachmann ,
der « it den neueren NLH»
mafchinen -Shstemen und d re«
moderner Bearbeitung gründl.vertrant ist » in Lebensstellung

geKiirlii .
Gest. Offerten erbeten unter

K. V. 4004 an Kndolf Hesse ,Köln . 777a

Ziing. Arihittkl,
selbäändigcr und flott ,r Zeichner, ge¬
übt im Entwerfen und Detaillieren ,
wird per sofort cociit. 15. Februar
gesucht . Offerten mit Angabe va»
Gchaltsansprüchen und Levensaus
unter Nr. 761 » an die Expeditiou
der „Bad. Presse " erbeten . 3.1

Ein tüchtiger

Baiiteclmilicr
wird zum sofortigen Eintritt gesncht -
Angcbote mit Angabe der bisherige»
Tätigkeit und Gehaltsaiisprüchc unter
Beifügung von Zeugnissen sind I»
richten an 716* .. ..

Hermann Meurei *f
Baugeschäft in Lahr . ^

ffkslcbinenreichnrr
zum Ueb rtragen u Ausziehen weh erer
Zeichnungen für sofort gesucht.

Offerlen unter Nr. >»3484 an da
Expedition der „Bad . Presse ".

Expedient .
Ein tüchtiger , energischer Man»,

der einem größeren Versand vorstebcn
kann findet per 1. März Etellung-

Offerien mit Zeugnis-ÄbschnM.
Lebenslauf und Gehallsa »sprua>r»

Schlosser gesucht.
Ein tücht , selbst-Schloffer kann ewtret.
L3500 Kronenstratze 11.
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Wir suchen zum mögl . sofort. Eintritt eine
- ranchekundige, tüchtige

V erkauferin
für Lederwaren .

Persönl . Vorstellung mittags 12— 1 Uhr. 1737

Geschw. Knopf.
Kt»l>t - BMnngs - Bureau I
nr fistet- n. FtstaurantPenonal

J. Heina (ESST)
» « rfswlfe , 17

empfiehlt und plaziert fortwährend:

Kellner . Kellnerinnen
gidlt , Hans - tt. Se » vierbursche« ,
Eaffetvame«, Zimmermädchen ,
»Schinnen, Han », und Küchru -

mädche« . 1394 .4.3
Erster u. größtes Bureau am Platze .

Nähe Hauptbahnhof .
_ _ Telephon Nr . 151 . -

Eine alte deutsche sehr
organisierte Lebensversichcrungs -
Gesellschaft sucht für das

badische Unterland
einen mit den einschlägigen Ver¬
hältnissen vertrauten

Inspektor
zu engagieren . 3.3 !

Die Stellung ist eine in jeder
Beziehung angenehm «, selbstän¬
dige und gut dotierte .

Offerten unter Nr . 573 » an j
die Exped. der „Bad . Presse ".

Bankfach
Tüchtiger , mit allen Sparten

vertrauter

Beamter
gesucht , welcher im Verkehr mit der
Kundschaft versiert ist.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter f . B . C. 568 an Rudolf
Möwe , Frankfurt tt . M . 779 »21

rer
" '

mit schöner Handschrift u. guten
Empfehlung :n per 1. März auf
das Bureau eines hiesigen Ge¬
schäftes gesucht .

Offerten mit GehaltSan -
sprüchen unter Nr . 1490 an die
Exped der „Bad . Presse ".

Ein durchaus zuverlässiger , junger

Kaufmann
wird für das Bureau eines Ban »
geschäfteS gesucht. Stellung ist bei
zufriedenstellender Leistung dauernd .
Offerten unter Nr . 737» an die Ex-
pedstion der „Bad . Presse " erb . 3.2

Gesucht
auf 1. Februar ein solider , nicht zu
junger Kellner » ein perfekter Zapf -
bnrsche, ferner eine jüngere Bei»
köchin . Zeugnisse erforderlich.

Josef Schuh ,
1679.2.2 zum Moninger.

H arei»
ftnben Arbeit bei 776a .2.1

Otto Dieterle , Baden .
sl

Wen hohen Lohn sofort gesucht«8449 « cheffelstratze 6«.

Schlosser
und 1736 *

gesucht *
Hrbprinzenstratze 24 .
u Tncht .» erfahrene 669 »

leg«
Aeisevergütung nach Vereinbarung .

RL8vdwvudLll - 1 - 6 .
gnion , Essen -Rohr .

Gesnicht
du Zeichner zur Aufertigung einiger

Zeichnungen . Offerten unter 03310
En di« ^ ped. d«r „Bad . Presse ". 3.2

Tüchtige

Nreallreder
gegen hohen Lohn für dauernde Be¬
schäftigung sofort gesucht. 7S8».3 .2

758» in Ttrassburg i . Elf .
Gesucht tüchtiger , älterer

Former -. Akßtr,
welcher im stände ist , einer Metall¬
gießerei mit 6 Formern als Vor¬
arbeiter vorzusteiie « . Es ist eine
selbständige , gutbezahlte Stelle und es
wird auf gewissenhaften , nüchternen
und fleißigen Arbeiter reflektiert -

Gcfl. Offerten mit Zeugnisabschrif¬
ten und Angabe des frühesten Ein¬
trittes erbeten unter Nr . 1477 an die
Expedition der „Bad . Presse ". 3 .3

Z« einem Arzte
wird sofort ein solider Kutscher
gesucht» der auch Gartenarbeit mit
besorgt. Näheres : 63428

Borholzstrasse 11» 2. Stock.

Solider Bursche mit guten Zeug
«iflen findet bauernde Stellung bei

Himmelheber & Vier,
1782 171 Kaiserstratze 171. *■*

HMmstze gesucht.
Auf sofort wird ein reinlicher , tüch¬

tiger Hau »bursche , der das Bier
zapfen versteht , gesucht . Nur Be¬
werber mit guten Zeugnissen wollen
sich melden vormittags von 11 —1 u-
nachmittags von S—7 Uhr. Näheres

Stadtgarten -Westauranl.

Verkäuferin
Per 1 . oder 15 . Febr . suche

fl. Verkäuferin ,
Herren - IHode - Salon
2.1 Kaiserstr . 151 . 1664

zum Verkauf von besseren Maß -
Korsett und anderen Damenartikeln
sofort bei guter Bezahlung gesucht .

Reinh . Seidel ,
Korsett - und Biudenfabrik

-'-» Frciberg « Sa . 2.2

Suche für mein Hotelre¬
staurant ein tüchtiges Fräu-

l leiu als

Stütz«
Dieselbe muß möglichstbrauche-

! kundig , sowie mit der einfachen
Buchführung und sonstigenschrist-

| lichen Arbeiten vertraut sein.
Es wollen sich nur durchaus

! Energische und zuverlässige Leute
1 melden .

Offerten nebst Gehaltsan -
! sprüchcn und Angabe der biS-
j herigen .Tätigkeit unter Nr .

63399 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbetee. 2.2

Servierfräulein.
Achtb., heiteres , junges Mädchen ,

gewandt im Verkehr u. im Servieren ,
für kleines Hotel -Restaurant eines
Kurortes gosucht . Angenehme Stelle ,
beste Behandlung . Jahrcsverdienst
ca . 2000 Mark. Gefl . Offerten mit
nähere » , selbstgeschriebenen Angaben ,
Alter , Photographie unter Nr . 771»
mi die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten . _ 2.2
Fräulein , auch Frauen, unab¬
hängig , intelligent und redegewandt ,
können sofor : leichte und lohnende Be¬
schäftigung erhalten . 83427

Kreuzsrr. 20, 2 Tr- bei Becker ,
von 9 - 11 Uhr

Per sofort
wird ein williges , fleißiges u . ehrliches

Fräulein , auch Kraue « , nnab
hängig , intelligent und redegewandt ,
können sofort leichte und lohnende Be.
schäftigung erholten , auch mit zur
Reise. Offerten unt . Nr . 83423 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

welches sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , gesucht . Näh . 1724 .2.1
Zähriugerstr. 19, 2 . Stock, rechts.

Zu einzelner Dame wird eine
tüchtige , bessere Köchin
gesucht , die sich mit dem Zimmer¬
mädchen in die Hausarbeit teilt .
83447 Karlstrasse 8 . 1 Treppe hoch .

Gesuclii
aus sofort oder 1 . Februar wegen
Erkrankung der Köchin ein in der
Küche und den Hausarbeiten tüchtiges ,
gut empfohlenes 1426 *

Mädchen .
Näheres Karl -Friedrichstr . 22 ,

Eingang Erbprinzenstr ., im Deli -
katessgeschäft.

Auf 1. Februar findet ein braves

Mädchen ,
welches selbständig bürgerlich kochen
kann und die Hausarbeit pünktlich
besorgt, bei guter Bezahlung dauernde
Stelle . Zeugnisse erforderlich . Näh .
1425* Ludwigsplatz 40b , I .

Mädchen - Gesuch .
Ein einfaches Mädchen , welches

sich allen Hausarbeiten unterzieht ,sofort gesucht. 83446
« cheffelstratze 60.

Gesucht
auf sofort ein einfaches Mädchen ,
das sich allen Hausarbeiten unterzieht .
83476 .2.1 Jollystratze 14 .

Wegen Erkrankung
des jetzigen ein

Wttliiß . AutzW - MWen
gesucht , tückt. im Kochen u. Haus -
arbcst . Mathhstrasse 5 , II .

« ä « brav . Mädchen
für kl . Haushalt gesucht « 83496
Karl- Wilhelmstr . 38, 4. St . lks.

■Einfaches tüchtiges 62567
Mädchen

gewacht . Gute Behandl. angem.
Lohn . Sophienstr. 148 IV. lks.
Einzelne ältere Frau sucht
reinliches , braves , älteres IKßUlüCll,
welches kl. Haush . vorstehen kann, bis
1 . März . 63459 Kroueustr . 22 . I V.

Ein einfaches Mädchen , welches
gerne die häuslichen Arbeiten ver¬
richtet , kann sofort eintrete « .
83470 .2.1 Werderplatz 36 .

Ans 1. Febr . oder später wird ein
junges Mäbche« zu kinderl» Fa¬milie (2 Perf.) gesucht. Näheres
Sophienstr. 104 , 4. St. l. 83481

Aus 1. Febr . findet ein braves ,
fleißiges Mädchen in kleiner Familie
gute Stelle . Lohn 60 Mk. 3.3

Adresse unter Nr . 63214 in der
Exped. der „ Bad . Presse " zu erst .

Gesucht auf 1 . oder 15. Febr . in
gutes PrivathauS , fleißige» Mäd¬
chen mst guten Zeugnissen, allen
häuslichen Arbeiten gewachsen .
63226 .3 .3 Hübschstr . 27 , 2. Et .

Saubere, ehrliche Lauffra«
oder Mädchen sofort gesucht.
83362 .2.2 Sophienstr . 9b, 3. St .

Ein Mäbche « wird für häuslich «
Arbeit sogleich oder 1. Februar zu
kleiner Familie gesucht . 83407 .2.2

Marieustrasse 70, II.
Zu einzelner Dame wird sogleich

tüchtiges Mäbche « gesucht für brss.
Küche - u, Hausarbeit . 83426

Krtegstrasse 05 » parterre .
Ein jüngeres , ordentl . Mädchen

findet gute Stelle bei kleiner
Familie . 83469

Karl-Wilhelmstr . 32. III., lks .
Büglerin , 3

"73
perfekt auf Kragen u. Hemde « ge -
sucht , solche, die in Neuwascherei
tätig waren , bevorzugt . Wasch - n .
Feiubügelgeschäft Durl -All« 45.

wüBjiÄÄ
ehrlich zu einzelner Dame für zwei
Stunden vormittags . Vorstellen 9
bis 11 Uhr. Adresse unt . Nr . 83455
an die Expedition der „Bad . Presse" .

Eine jüngere , saubere 83475
Iran

jof . gesucht. Kaiserstr . 77 , III .

Lebkllngr - Setuch .
Für meine Drogen -, Material - u.

Farbwaren -Handlung suche auf Ostern
einen Lehrling mit den nötigen
Schulkenntnissen . 82734L .2« tt » Mayer , Wilhelmstr . 20 .

Zur .Erlernung der

Zahntechnik
!ann Sohn oder Tochter achtbarer
Eltern zu Ostern eintrctcn .

Angeb. u . F - F . 4027 an Rudolf
Mo»»« , Freiburg t. B . 594 »2.2

Stellensuchen :
Aastl. M . Lgk. ' Heizer,
treu und zuverlässig , sucht sofort
oder später dauernde Stellung als

Heizer und Maschinist.
Offerten unter Nr . 83347 beliebe

man mit Gchaltsangabe an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" einzu¬
reichen. 2,2

m. 16jähr . Werkst.» u. Bureaupraxis
und abgeschl- Fachschulbildung , sucht
Stellung als Betr -Techn . od. Ing.
in Lokomot.- od. Waggonfabrik oder
Nebenbahn . Off . unt . Nr . 1' 3429 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Aelteres Fräulein
sucht per 1. April oder später einen
Posten als Leiterin einer kleineren
Filiale .

Gefl. Offerten unter Nr . 719» an
die Exped. der „Bad . Presse " erb . 3.2

Lebensmittelbranche , könnte auch Ft
liale übernehmen , da schon selbstän
big gearbeitet . Gute Zeugnisse .

Offerten unter 83190 an die Exp.
der „ Bad . Presse ". 3.3

Anständiges Fräulein,
mit schöner Handschrift , sucht
Stellung auf Bureau für leichtere
schriftlicheArbeiten . Gchaltsansprüchc
nach Ucbercinkunft .

Offerten unter Nr . 83498 an die
Expedition der „Bad . Presse ". 2 .1

Lehrstelle gesucht.
Ein junger Mann , welcher eine

7klassige Realschule absolviert hat ,
sucht Stelle in einem Bankhaus od .
als Korrespondent auf größer . Bureau
auf sofort oder 1. März . Offerten
unter Nr . 83436 an die Expedition
der „ Bad . Presse ". 2.1

Wirtschaft!
In nächster Nähe von Karlsruhe

ist eine auf das Neueste eingerichtete
Wirtschaft mit Tanzsaal , Metzgerei
und Kühlanlage ans 1. April billig
zu vermiete« . *

Zu erfragen unter Nr . 1121 in
der Exped. der „Bad . Presse ".

Laden zu vermieten
Waldhornstraße 30 , nächst d. Kaiser¬

straße , ist der bis jetzt nur als Möbel
laden benützte, Helle, geräumige Lade «
mst oder ohne Wohnung auf 1. April
zu vermieten . Näheres Kaiserstr . 105 ,
im Laden . 810 *

GGGGGZOOGGO

iHerrschaftS ' S
S Wohnungen. £

■
I In neuerbautem, über- Mn' wiutertem Haus sind per w
I sofort oder später Wohn - «fl
. uugeu von 7 dis 9 Zimmern a' in der Etage , mit reichlichem M
| Zubehör und auf daS Beste W
, ausgestattet , zu vermieten . a' Nähere » im Hause selbst V
I KaiseralleelllS , i . Bureau Hfl
, (Telephon 115) oder bei Herrn m

_ ' K . Kornsand , W
flfl Katserstrasse Nr. 50, W

( (Teleph . 1275 ). 854 *
^

Rheiupratze 14 ist im 4. Stock
eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Mansarde und Küche ,

Hardtftrasse 2 eine Mausardeu»
Wohnuugvon 2 Zimmern u . Küche,

Hardtstrasse 2a eine Mausard.»
Wohuuug von 1 Zimmer u. Küche
aus sogleich zu vermieten .

LsüenmitMoknung
Hardtstrasse 2a ein Laden mit

2 Zimmer » Mansarde , Küche und
Keller auf sogleich zu vermiete « .

Näheres in der 1393 *
Mtthlburger Brauerei ,

Vorm. Freiherr !, von Srldrneckfche
Brauerei inKarlsruhe -Mühlburg .

Wohnung
mit 8 Zimmern und Zubehör im 3.
Stock per 1. April zu vermiete ». Zu
erfragen Marlgrafcnstrasse 52 ,
parterre , in der Nähe des Rondell -
Platzeŝ _ 881 *
Wohnung zu vermieten .

Schöne Wohnung von 6 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde per
1. April zu vermieten . Zu erfr .
Akademiostr . 42 , i. Lad . 83320 .3 .2

5 Zimmerwobnu ng
Bad , Küche , Maus ., Keller u. sonst.
Zub .» 3 Tr . hoch, ist auf 1. April
zu vermieten . Auf Wunsch Garten
antcil . Näheres Kaiser -Allee 51 ,im Laden . W 864 *

Wohnungzu vermieten .
Eine schöne valkouwohumig ,

bestehendauS 5 Zimmern , Badezimmer ,
Mansarde und reichlichem Zubehör ,
ist billigst auf 1. April zu vermieten .
Näheres daselbst, Kaiserstr . 105 ,
eine Treppe hoch ._ 83441 .3.1

ÄS ZZmmr - Klima
zu vermieten oder zu verkaufen , ab
15. Februar .

Offerten unter Nr . 83444 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 2.1

Grit Ladenlokal
mit einem Schaufenster und großem Arbeitszimmer ist
sofort zu vermiete « .

Näheres Karl -Friedrichstraße 6, 1 Treppe .

3 Zimmer-Wohnungen
Neubauten, Beilchenprasse 29 « . Gerwigstratze 36

sind , neuzeitlich ausgestattet , mit allem Zugchör . wie Küche , großer Korridor ,
Klosett , Mansarde , Erker , Balkon , Gartenanteil , auf sofort oder später
zu vermiete « , darunter eine Tachstockwohnung. 1407 .6.2

Ebenso im Hause Beilchenstratze 29 eine Werkstätte und ein
Lagerkeller, 100 qm, ganz oder geteilt zu vermieten.

Näheres in den Häusern parterre und Maricnstraße 63 , Bureau .

Rndolsstratze 5
schöne 3 Zimmer - Wohnungen im
3 und 4. Stock mit Balkon nebst
Zubehör auf 1 . April zu vermieten.

Zu erfragen Durlacherstr . 1, im— ■ ~ ' 1018 *

Schützenstmße 63
Zimmer und Küche iMansardeu -
wohnung) billig an ruhige Leute
zu verinieten . 63439 3. 1

Schützeustrasse03, 2. Stock.

Schützenstmße 15,
in der Nähe des Stadtgartens , schöne
4 Zimmer - Wohuuug mit Küche ,
Keller u . Mansarde im 2. Stock mit
Balkon auf 1. April wegzugshalber
zu vermiete«. 83037.2.2

Näheres parterre , daselbst.

LSMI« « UT NS
Mk. 22 auf 1 April zu vermiete « .
Näh . Marieustr . 70 , 11 . 83411 ' . '

Augustastrasse ist eine Wohuuug
von 3 Zimmern » Küche , gcschl.
Beraub« , Keller , Mansarde
Anteil an Waschküche u. Trocken¬
speicher auf sofort oder später zu
vermiet . Näh . Augustastr . 11,1 . " *"**

Boeckhstraße 40 , 3 . St . , schöne Bier -
zimmerwohmmg mit kompletter
Badeinrichtung sofort od. spät , zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Luisenstraße 22 , 1 . St . 872

Brauerstratze 17 sind 2. Stock ,
3 Zimmer mit Zubehör zu ver¬
nieten . Closct im Abschluß.

Näheres 1. Stock. 415*

Durlacherstrasse 91» 2. St., Vdhs .,
ist eine schöne, freundliche, Helle
Wohnung, besteh, aus 3 Zimmern,
Küche und Keller , auf 1. April zu
vermieten . Zu erfragen 1 . Stock.

Daselbst ist auch ein Garte « , ge¬
eignet für Geflügelzucht , aus sofort
oder später abzugeben. 83409

Garteustr. 10 , Vordh., Wohnung
v . 3 Zimmern u . Zubeh .,u . im Seiten¬
bau 1 Magazin aus 1. April zu verm.
B . Wirth, Seitenb . das . 8592

Göthestratze 9 ist eine Wohuuug ,
bestehend auS 1 Zimmer u. Küche ,
sofort zu vermieten , Näheres im
2. Stock 88420 .2.1

Kaiserstr . 17 » Scitenb ., frdl. Woh-
nnng, 2 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
per 1 . Mai an kl. Familie zu ver¬
mieten . Näh . Bdh „ 4. St . 88419 .4.1

Kaiserallee70, III., in ruh. Hause ,
ist auf 1. April eine schöne 2 Zim -
merwohunng mit Koch- u. Leucht-
gaS zu vermieten . 634S8

Näheres daselbst 1. Stock.

äfjjhijpt.
kleine neuhergerichtete 2 Zimmer -
Wohuuug mit Zubehör und Gas
sofort oder später zu vermieten . “ *•*

Näh . Sophienstr . 68 , beim Portier .
Luiseustrasse 73a ist eine schöne
Mansarde«w»h»«ug» bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und allem
Zubehör , auf sofort oder 1. April
zu vermieten. 62912.5.3

Zu erf. parterre .
Mathhstrasse 10, Sonntagsplatz , ist

eine herrfchaftl . Wohuuug , 5 ge¬
räumige , Zimmer , Balkon , Küche ,
Bad , nebst Zugchör zu vermieten .

Näheres 1 Treppe . 83461
Relkeustratze 11, Hinterh., ist eine

schöne Wohnung von 2 Zimmern
und Küche per 1 . April zu vermieten .
Näheres parterre . 62320 .6.2

Rüppurrerstr. 32 ist im Mittel -
bau , 2. Stock, eine Wohuuug mit
2 Zimmern, Küche , Mansarde auf
1 . April zu vermieten . Näheres im
Kontor , im Hof , rechts 63113 .5.2

Rüppurrerstr. «2 ist Wohnung
im 2 . Stock, vis-k-vis dem Lehrer -
Seminar , 2 Zimmer , Küche , Keller
und Mansarde , auf 1. April oder
1 . Mai an 1 od . 2 sält .) Personen
zu vermieten . 83412 .2.1

Zu erfragen im 1 . Stock.
Scheffelstr . 51, schöne Wohnung ,

3 —4Zimmer ». von2Zimmern mit
Zubehör auf 1 . Avril zu vermieten .
Näheres parterre . 62626 .5 .4

Scheffelstr . 60 ist im 3 . Stock eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche u . allem Zubehör auf 1. April
zu vermieten . Näh . parterre . 83448

Sophienstratze 159, Neubau, große3 Zimmerwohnuug mit Bad. 2,
Stock , per April zu vermieten . Näh.
Boeckhstraße 24 , I . 83349 .3.1

Borhvlzstratze 42 ist eine schöne
Wohnung , bestehend aus 4 Zim¬
mern , Badezimmer , Gartcnanteil u .
sonst . Zubehör auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Luifcnstrasse 59 ,
1 . Stock. 1234 *

Weltzieustrasse 21 sind 1. Stock,
3 Zimmer , Küche, Bad per 1 . April
zu vermieten . 414 *

Näheres 3. Stock rechts ._
Wilhelmstrasse 56 ist eine schöne
3 Zimmerwohnuug auf 1 . April
zu vermieten . Näh . 2. St . l . 83309gU VlllHUUlh «ZtUty. 6 » ’•«' V, *« kvvw

Zirkel 5, HinterhS., ist eine kleine
Wohuuug von 2 Zimmern u. Küche
auf 1. April , eventuell auch früher
zu vermieten . 83471

Näheres im 2. Stock.
Mühlbnrg » Lindcnplatz 6 , ist eine

schöne 3 Zimmerwohnuug samt
Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . parterre . 83408 .3 .1

Schönes Zimmer»
frei gelegen, ohne vis » vis auf 1.
Februar zu Vermiete « .
83003 Jollqstr . 26 . IV .

Möbl . Zimmer zu vermieten »
cvcntl. Schlaf - u. Wohnzimmer .

« kademiestr. 26 , i Lad.
Amalieustr . 7 . 5 . St -, Vorderhaus
ist ein gut möbl. Zimmer ( uahe
Hauptpost ) auf 1. Febr . billig zu ver¬
mieten Zu ersr . v . 2 Uhr ab. 83488

Friedenstratze 11 , 2. St . ist gut
möbl . Zimmer in ruhig . Hause an
sol . Herrn per 1 . Mürz zu vermieten .
Von 9—4 Uhr ._ 83473

Georg-Friedrichstr . 16,4 . St . l!s .
ist ein gut möbl . Zimmer sof . od
später zu vermieten ._ 83456

Gerwigstratze 10, 8 . St . lks ., sofort
gut möbl. Zimmer an Herrn oder
Fräul . bill . zu verm., sowie schönes
leeres Mansardenzimmer B" *Vi

Herreustratze64 ist ein möbliertes,
in den Hof geh. Parterrezimmer
an anständ . jungen Mann od. solid .
Fräulein zu vermiete « . 83317 .2.2

Kaiserstr«, Ecke DouglaSstr. 18,
3. Stock, ist möbliertes Zimmer , auf
die Straße gehend, mit Pension
sogleich zu vermieten ._ 83462

Kaiserstr . 33,2 . St., ist ein gut möbl.
Zimmer zu vermieten. 8 "°'., .,

eine 3 Zimmerwohnuug mit Zu -
behör auf 1 . April zu vermieten.
Näheres parterre . 82743 5.4

Uhlaudstrasse 29 , 2. Stock, ist eine
Wohuutig von 8 Zimmern, GaS,
Glasabschluß , Zubehör , auf l . April
zu vermieten . Näheres llhlaud
strotze 31, pari.

Kaiserstrasse 93 , 3. Stock, ist ein
Mausardenzimmer , hell , heizbar,
gut möbliert , sehr sauber , mit vor -
zügl . Peufio« zu vermiet. 18616*

Kaiserstratze 225» 4. St . , ist sof.
oder später ein möbliert ., heizbares
Zimmer zu vermieten, mit Kaffee
16 Mark . Auch an ein anständiges
Fräulein . . 83414 2.1

Körnerprasse 34 , 4 . Stock , ist ein
freundl . möbl Mausardenzimmer
sogleich zu vermieten . 83396

Kroueustr . 3 . HthS. 2. St . rechts ,
wird ein Mitbewohner auf 1. Febr .
oder sväter gesucht. Preis 7 Mk.
monatlich ._ 83492

Markgrafeustr . 52, IV. rechts, am
Rondellplatz, ist ein gut möbliertes
Zimmer auf 1. Februar zu ver¬
mieten. _ 68387,3 .2

Scheffelstr. 51, V., ist ein Mau-
sardeuzimmer bill. zu verm . B *<M
Schulstr. 5, 3 . St ., lks., ist ein

möbliertes Zimmer an Herrn oder
Fr äulein bill. zu vermieten . 88451

Zähringerstr . 57» Hths . 2. St .,
wird ein solider Arbeiter als Mit¬
bewohner in gut möbl. Zimmer
gesucht . 3468

Zirkel 13 , parterre, ist ein gut möbl.
Zimmer mit separatem Eingang
billig zu vermieten ._ 63418

Zirkel 13 , 1 Tr hoch , ist ein schön
möbl ., groß . Zimmer auf 1. Fcbr .
z« vermiete « 63490

Miet-Gesüche :
Gesucht auf 1 . April von kleiner

Familie eine 2 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör . Offert , unt . Nr . 83435
an die Exped. der „Bad . Presse ". 21

Kinderloses Ehepaar sucht sofort
od « auf 1 . März ' eine 2 Zimmer -
Wohnung . Weststadt bevorzugt.

Offerten unter Nr . 83421 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Zimmer i
schön möbl ., ungeniert , mögl . separ .
Eingang , in der Nähe des Haupt¬
bahnhofs sofort zu miete « gesucht .

Offerten unter Nr . 740 » an die
Exp, der „Bad Prefle "._ 22

Junger Herr sucht möbl . Zimmer
mit Peufiou (eoent. Klavier ) zwischen
Eisenlohr - u. Weltzienstr . (Hübschstr.
bevorzugt). Off. mst Preis u . Nr .

83255 .5.263453 an die Exp. der „Bad . Pr . " 2 .1
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Die

eginnt Montag den 4 . Februar ,
ringt fabelhafte Vorteile !

Weitere diesbezügliche Anzeigen folgen ! 1720

Grundstücks Versteigerung.
Auf Antrag des Landwirts Cieorg Zttller II in Bulach undvon dessen Kindern werden am

Anschlag Mk.
15000 .—

1200 .—
3. 1000.-

Mittwoch den 6 . Februar 1907 , vormittags 10 Uhr,tat Nathans zu Bulach folgende Grundstücke der Gemarkungen Bulachund Ettlingen öffentlich versteigert :
i . Gemarkung Bulach :

1 . Lgb . Nr . 1 : 7 a 50 qm Hosraite und Hausgartenim Ortsetter mit auf der Hoiraite stehendem ein¬
stöckigem Wohnhaus und sonstigen Gebäulichkeiten2 . Lgb. Nr- 525 : ll a 21 qm Ackerland im MittelfeldttOQ .

„ —^ 9 » 40 qm Wiese in den BrüchleSwiesen
„ 10M : 11 » 18 qm Ackerland im Unterkirchfeld
„ 1463 : 11 a 76 qm Ackerland im Großo ' erseld
„ 443a : 3 a 81 qm Ackerland in der Litzenhardt
„ 444 : 3 a 30 qm Ackerland in der Litzenhardt
„ 444a : 4 a 03 qm Ackerland in der Litzenhardt
„ 442 : 4 a 04 qm Ackerland in der Litzenhardt
„ 442a : 4 a 62 qm Ackerland in der Litzenhardt
„ 999 : 15 a 02 qm Ackerland int UnterkirchfeldII. Gemarkung Ettlingen :
Rr> 5098 : 10 a Wiese in den Rüpvurrerwiesen
„ 5162 : 6 a 09 qm Wiese in den Rüppurrerwiesen
„ 3803b: 14 a 13 qm Wiese in den Hohenwiesen
„ 4950: 12 a 25 qm Wiese in den Rüppurrerwiesen
„ 5099 : 10 a 48 qm Wiese in den Rüppurrerwiesen

Karlsruhe, den 23. Januar 1907.
Gvofth . Notariat IX.

Stöcker .

4.
5.
«.
7.
8.
9.

10 .
11.

1 . Lgb .
3.
4.
5.

5000.—
500.—
60 '.—
500 .—
800.—
600 .-
800 —

7000.—
Anschlag Mk.

400.—
200 .-
600 .—
600.—
400.-

1703.2 .1

1
Paul Rubin , Dentist.Von der Reise zurück.

lOO Kaiserstrasse lOO.

Unübertreffliche Wirkung
gegen kalte Fiisze

besttzt nufer

pp P̂uise " .

AitgNed itS
Rabattsparvereins.

Für
Rh/»« atiS« u».

leidende
und Schweißfüße

sehr
empfehlens¬

wert.

imljmstlke
.Kurt".st?«

1645 .3.3

Haug & Wirt!)
16a Harteustr. 16a
nächst der Karlstrabe.

Die Garnison-Verwaltung Rastatt
vergibt am Donnerstag den 7 . Fe¬
bruar 1907, vormittags 10 Uhr, im
Geschäftszimmer BohnhofstraßeNr. 22
die Lieferung des Bedarfs an Brenn¬
holz, Petroleum und k istallisterter
Soda für das Rechnungsjahr 1907.
Bedingungen sind im genannten Ge-
schästSzimnierUnznsehe» und vor dem
Terniine zu unterschreiben . 754a.2 .1

Dar Ergebnis an Teer des stöbt .
Gaswerks für die Zeit von jetzt bis
31. Dezember 1907 soll vergeben
werden .

Angebote wollen bis zum 5. Febr .
dS . IS . anher eingereicht werden-

Schwetzingen » 24 . Januar 1907 .
Städtisches Gaswerk .

775» W i p f i n g t r. Frey.

Fahrrad-
ReMtttnr - Werkstiitte

?. Eberhardt,
Amalienstr. 18 . Telephon 1304
empfiehlt sich zur Uebernahme sämtl .
Reparaturen an Fahr ädern
aller Systeme. — Zur gründl.
Reinigung u. Instandsetzung jetzt
bene Gelegenheit . — Emaillierung »Vernickelung. — Reue Pnenma-
tiks u . Zubehörteile allerbilligst
— F >eilauf - Einr chtung für alle
Fabrikate. Die Räder werden abgeholt
und wieder zugestellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 1001. 10 3

Wegen Umzug werden moderne jZimmer-, Gang- u .TrePPeu -
Haus-Tapeteu weit unter dein jfrüherenPreis abgegeben. Sehr
günstige Gelegenheit auch für
Neubauten . 987^ I

Schützenstratze 42 ,
Malerwerkstatt.

MMt » Tie Möbel?
Ganze Aussteuern, sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Keilt Abzahlungsgeschäft!
nur alb Ent egenkommeu dem

tit . Pnblikn« gegenüber !
ZaylnngrfSi,ige Leute wollen bitte
unter Nr 1706 Offerte an die Exped.
der „Bad. Presse " einreichen » . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3.1

hübscher. 1 Jahr alt, wird in liebev.
Psteae aeaebe« . Off. unt. 83424

Orr Arbeit A.4 d«n Prfial

nianmi
iirnaobe- *« Nwls Iwww

Ulireii und SottfwaarM

Zugelaufen
ist vor kurzem in Karlsruhe ein
Foxterrier. Derselbe ist gegen
Erstattung der Kosten abzubolen .
Wilhelm Hummel , Ettlingen ,752a 3.2 Rheinstr . 49 .

Gin jungerBoxer ist zngelanfeu .
Abzuholen gegen EinrückungSgeduhr
und Fultergeld. 03450

Ttöfierstraße 18.

Verloren
wurde ein Kleeblatt (Anhänger),

jjiigebe« gegen Belohnung 83483
DonglaSstr. 24» 3 Treppen.

Heirat .
M>ttl. etatm -StaatSbeamter , evang .»85 I ., Witwer, 2 Kinder, 3 u 6 3.

alt , sucht sich m. gebkld. , Häusl , erz
Fräulein gl. Kons m. Vermögen zu
verehelichen. Nur ernstgem . Anträge
wollen unter Nr. 8348» an die Ex¬
pedition der „Bad. Presse" abgegeben
werden . Strengste Diskretion zu¬
gesichert . GewerbSm . Vermittl. ver¬
beten, Anonym zwecklos

Käffcc

prima Qualität, frisch gebrannt,
L MK . 1 .—: per Pfund.
Abgabe nicht unter 10 Pfund .

Offerten snb 1729 an die Exped'
der „ Bad. Presse " .

Heirstt .
Fräulein , 30 I ., evang . (Maises

angenehm . Acutzcre, häuslich gesinnt ,mit schöner Ausstattung, sucht mit
Herrn in sicherer Lebensstellung zwecks
Heirat bekannt zu werden . Witwer
mit Kind nicht ausgeschlossen Offert,
mit Angabe näherer Verhältnisse , wo¬
möglich mit Bild , zu richten unter
Nr 83406 an die Expedition der
„ Badischen Presse ' . 2. 1
Neelles Heirats -Gesuch.
Ein tücht. Geschäftsmann , Witwer,

Anfang 40 , mit Kinder , evang ., m >t
Vermögen u . gutgehender Gastwirt¬
schaft, sucht zwecks baldiger Heirat
ein geschäftstüchtiges Fräulein von
tadelosem Ruf, aus guter Familie,
auch vom Lande nicht ausgeschlossen,
oder Witwe ohne Kind . Etwas Ver¬
mögen erwünscht. Ernstgemeinte
Offerten mit Ang . der Verhältnisse
unter Nr. 82979 au die Exped . der
„Bad. Presse " erbeten. 3.3

Strengste Diskretion .zugesichert.
Heirat .

Suche für meine Schwester , junge
Witwe m. 2 Kindern, Vermögen Mk
6 8000 , geeignete Pirtic . Diskretion
vorausges. u. gegeb. Anträge u . Nr.633» an die Exv. der „ Bad. Preffe" . 3.3Wirtschaft
eine gutgebende , mit großen Lokali¬
täten. in Tnrlach » ist auf 1. April
an tüchtige kautionssähige Wirtsleute
zu vergebe«.

Gefi. -Offertenunter Nr - 774» an die
Exped. der » Bad. Preffe" erbeten . 3. 1

Offenbnrg , Baden.
Galtbaiis i . ftaifer

,11 WWW iüriS
'
c?

u. 63430 an d. Exped. d. „ Bad. Preffe ",
linderlie ,wagen

wird zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Rr. 83403a»
die Expedition der „Bad. Presse" .

INI kompl tt :
. . . uii . . . «, «~»3» 2 große,
weiße eis. Bettstellen . 1 Buffet , verÄ.
Bilder, zn jed. annehmb . Gebot zu »eck.
83460.2. 1 Lessings tr . 31» Hiuth . ll,

Zwei große , schöne
Oel - Gemälde
neu . Landschaften (kein Oeldruckh mit
prachtv . Goldbarock-Rahmen, 100 c !>'
breit, 78 cm hock, für nur 10 Mar!
per Stück zn verkaufe«. 834«

TouglaSstraße SV . parterre.^

Kinderwagen,
gut erhalten, ist preiswert zu »'<*
kaufen . 8848s

Humboldtstraße 25. 2. St. lks-̂

Eia gut krhaltenek Seril
und mehrere Flaschen Kirschwasser
sind zu verkaufen .
83417 Hirschstraß- 38. part-^

80 Stück feine ^

IllMllßsMlM
wenig gebraucht , zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 83403 an die
Exped . der „Bad. Preffe" erb. _

Löwenspitzrfide ,
hellgelb , 14 Man. alt, feinster
und ÄuSsiellungshund, bes. f. DaiE i
gebe für 25 m ab Bm,

1%
Eberl e , Hniclingev . '
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Wern <
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■jj? deut
ta

« mit

« Sh

gr. Bicrhalle, Tanzsaal mit anschl.
»euerbanten Speiselaal, ist sofort an
kamionssädige Pächterzu vergeben .

Metzger bevorzugt 700a.3.8
vierbranere » Wagner .

Pianino , m**0»** IVacictci , Das Fräulein,blll. zu verkaufen.« 8144.3 .2 « chützenstr. 84 . lll .
gutgehend , verhältnishalber unter
günstigen Bedingungen z« ver¬
kaufen .

Offerten unter Nr. 393a an Oscar
Landwehr , Agentur der „Bad .
Presse " in Bruchsal erbeten . 5.5

welches Sonntag beim Kaise ball im
Weißen Löwen " einen braune «

Pelz verwechselt , wird ersucht , den
eiben Kaiserstraße 60 , lll , umzu-

tausch. Falls nicht geschieht, w. Anzeige
erstattet, da dasselbe erkanntist. 83477

Pferde-verbanf.
Zwei überzählige Pferd« find

sofort zu verkaufe» . 83478
tzemk . SchösttM in Beiertheim

« . « . 59
bitte Brief abholen .

M ittiiiiio *
gebrauchtes , zu kaufe» gesucht
Barzahlung). Offerten unt. 83467

an dre Exp. der „Bad. Presse " . 2.1
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